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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es sind noch keine 100 Tage vergangen, in dem ich in diesem neuen Bürgermeisteramt 
tätig bin.

Seit der letzten Ausgabe ist wieder viel Geschehen.

Wir haben ein super Volksfest, das vom Sportverein Lauterhofen organisiert wurde, 
erleben dürfen. Dafür ein herzliches „Vergelt´ s Gott“ an die Verantwortlichen und 
alle freiwilligen Helfer.

Mit dem Marktgemeinderat haben wir eine Gemeinderundfahrt durchgeführt und die 
aktuell anstehenden Themen in den einzelnen Ortsteilen vor Ort besprochen.

Damit hatte jede Markträtin und jeder Marktrat die Möglichkeit, sich ein Bild von den 
anstehenden Aufgaben zu machen.

Ende Juli 2014, wenn der Haushalt vom Marktrat genehmigt wird, möchten wir mit 
der Umsetzung von anstehenden Projekten zügig beginnen.

Leider kann nicht jedes Projekt so zügig in Angriff genommen werden wie wir es 
wünschen, da teilweise noch Förderanträge oder Angebotsanfragen zu tätigen sind. 

Aber wir sind auf einem guten Weg, um unsere Ziele Schritt für Schritt zu erreichen.

Hinweis:

Ganz aktuell erreichte mich noch eine Mitteilung von einer Bewohnerin von Regens Wagner, welche sich mit einem 
Rollstuhl in Lauterhofen bewegt.

Auf dem Gehweg parkten Autos. Bei dem Versuch an dem Wagen vorbeizufahren hatte sie einen leichten Unfall und 
wurde dabei glücklicherweise nur leicht verletzt.

Bitte helfen Sie mit, dass die Gehwege (soweit vorhanden) frei bleiben, damit sich auch Menschen mit Behinderung frei 
bewegen können.

Ihr Bürgermeister 
Ludwig Lang

Marktgemeinderat Sitzungsplan 2014

Im Jahr 2014 fi nden noch an folgenden Tagen Marktgemeinderatssitzungen statt:

Donnerstag, 04. September
Donnerstag, 09. Oktober
Donnerstag, 06. November
Donnerstag, 11. Dezember.

Sitzungsbeginn in der Regel 19.00 Uhr im Rathaus – Sitzungssaal.
Die Sitzungstage werden 6 Tage vorher ortsüblich bekannt gemacht.

Wir bitten hier auf eventuell notwendige Änderungen bzw. zusätzlich notwendige Sitzungen zu achten.

Achtung: Baurechtliche Anträge mindestens 10 Tage vor dem jeweiligen Sitzungstermin bei der Gemeindeverwaltung einreichen!
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Sprechen Sie jetzt mit den LBS-Experten.

LBS-Geschäftsstelle
Martin Braun
Ringstraße 9
92318 Neumarkt i. d. OPf.
Telefon: (0 91 81) 2 57 50
E-Mail: gst.neumarkt@lbs-oberpfalz.de

 Jetzt die günstigsten LBS-
Zinsen aller Zeiten sichern!

www.lbs-bayern.de

Sparkassen-Finanzgruppe
Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

So wird Wohnen in der eigenen Immobilie machbar.

*  Gebundener Sollzins 1,50 % im Tarif LBS-T8, effektiver Jahreszins ab Zuteilung 
2,15 %, max. Nettodarlehensbetrag 60 % der Bausparsumme, Abschlussgebühr 
1 % der Bausparsumme.

  Befugnisse Ihres Darlehensvermittlers: Er ist im Rahmen von Finanzierungen 
für Unternehmen der deutschen Sparkassen-Finanzgruppe tätig und ist be-
fugt, in diesem Zusammenhang Darlehensanträge entgegenzunehmen.

ab 1,50 %*
zum Bauen, Kaufen
oder Modernisieren.

Lärchenholz:
– Gartenzäune – Sichtschutzzaun  – Sichtschutzwände 
– Terrassenbelag – Pergolen  – Balkonerneuerung

außerdem
– Stabmattenzäune für Selbstabholer/Lieferung   – Maschendraht 
– Robinenholzzäune  – Industrieeinzäunungen  – Kompl. Montagen

www.zaunstadl.de  Jeden Sonntag Schausonntag von 13 – 16 Uhr

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 92334 Berching 
Ortsteil Grubach 6, Tel. 08460/292, Fax 08460/538

Mo.-Fr.:

Sa.:

Mo.-Fr.:

Sa.:

  8.30-12.00 Uhr
13.00-18.30 Uhr
  8.30-12.00 Uhr

  8.30-12.00 Uhr
13.00-18.30 Uhr
  8.30-12.00 Uhr

LAUTERHOFENLAUTERHOFEN ÖFFNUNGSZEITENÖFFNUNGSZEITEN

Industriestraße 2

ANGEBOT • 13.08.-26.08.2014ANGEBOT • 13.08.-26.08.2014
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OUTLETOUTLETGETRÄNKE-
SPEZIALIST

IHR

20 Fl. à 0,5 l

Pfand: 4,50 €

 7,77 €
 0,86 € / l

12 Fl. à 0,75 l

Pfand: 3,30 €

 0,42 € / l
 3,79 €

 1,50 € / l
14,99 €

  1,20 € / l
11,99 €

 0,42 € / l 0,42 € / l
 3,79 €

20 Fl. à 0,5 l

Pfand: 3,10 €

1 Fass à 5,0 l

Pfandfrei

 1,64 € / l 1,30 € / l
12,99 €12,99 €

20 Fl. à 0,5 l

Pfand: 3,10 €

24 Fl. à 0,33 l

Pfand: 3,42 €

. à 1,0 
2 Fl   l

R TG A IS
. à 1,0 

2 Fl   l

R TG A IS
Fanta, Sprite

oder Mezzo Mix
nach Wahl!

 0,42 € / l
 4,99 €

12 Fl. à 1,0 l

Pfand: 3,30 €

++

 0,79 € / l
 9,49 €

77,79 €
1,56 € / l

ORIGINAL 

NEUMARKTER 
GOLD

9 Fl. à 1,0 l

Pfand: 3,75 €

16 Fl. à 0,5 l * Pfand: 3,90 €

9 Fl. à 1,0 l

Pfand: 3,75 €

14 Fl. à 1,0 l

Pfand: 3,60 €

TORSCHMIED’S
DUNKEL

 10,79 €
1,35 € / l

 
Grafenbuchstraße 1 
92283 Traunfeld 

Tel.: ( 0 91 89) 14 19 
Fax: (0 91 89) 40 95 32 

Mobil: (01 75) 9 83 55 08 

• Malerarbeiten 
• Fassadenarbeiten 
• Raumgestaltung 
• Bodenbeläge 

Maler- & Lackierermeister 

Email: hans-juergen.reif@web.de 
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Bildnachlese - Volksfest Lauterhofen 2014



Mitteilungsblatt Markt Lauterhofen  –  August 2014 5

Tel.: 0160 / 96 42 75 80
www.zimmerei-dirner.de
Ramertshofen 1
92283 Lauterhofen 

CHRISTIAN

ZIMMEREI & HOLZBAU

- Holzhäuser 
- Dachstühle
- Hallen
- Carports
- Balkone
- Terassen
- Innenausbau
- Altbausanierung
- Dachdeckung
- Planung
- BeratungFax: 09186 / 90 78 37

E-Mail: Info@zimmerei-dirner.de

Autohaus Lachner GmbH
Gleisnach 1 • 92283 Lauterhofen • Telefon 09186/254

Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
Kfz-Reparaturen aller Art
Lackierungen

Unfallinstandsetzung
AU und TÜV Stützpunkt
Tankstelle, Waschanlage

KYMCO
Motorcycles

Heilpraktikerin
Gesundheitstrainerin ( BGKV )

Beckenbodenkursleiterin ( DTB )

Renate Fruth 
Wirbelsäulen- und Gelenktherapie

-  Dorn / Breuß, DorSana®

-  Osteopatische Techniken
-  Osteopathie für Säuglinge
-  CranioSacrale Osteopathie

Klassische Homoöpathie
Individuelle Gesundheitsförderung
Praxis: Höhendorn 12, 92283 Lauterhofen
09186/94 90 07, Termine nach Vereinbarung

Kölbl GmbH  Stefan Kölbl  Niesaß 5  92283 Lauterhofen 
Tel.: 09186/598  Mobil: 0171/7548677 Fax: 09186/243 E-Mail: forstunternehmen@gmx.net
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Bekanntmachungshinweise

Besichtigungsfahrt des 
Marktgemeinderates am 05. Juli 2014

Bei einer Besichtigungsfahrt durch die Marktgemeinde Lauterhofen woll-
te Bürgermeister Ludwig Lang den Mitgliedern seines Marktrates die 
„Brennpunkte“ der künftigen Aufgaben aufzeigen.
Ein besonderes Anliegen des Bürgermeisters war die Energieverschwen-
dung bei den alten Gebäuden, der er entgegenwirken möchte. Dazu zähl-
te Lang das jetzige Feuerwehr- und Bauhofgebäude in Lauterhofen, aber 
auch das alte Schulgebäude in Trautmannshofen.
Zentrales Projekt in Lauterhofen ist die Neugestaltung des Bahnhofplat-
zes. Im Rahmen der Städtebauförderung soll dort das künftige Domizil 
der Feuerwehr neu angeordnet werden. Bereits beschlossen ist hierzu 
der Abbruch des ehemaligen BayWa Gebäudes.

Im Steinbruch der Firma Trollius in der Industriestraße ist auf der rund 
10.000 Quadratmeter Fläche bereits eine Bauhofhalle mit 20 mal 40 Meter 
geplant. Dadurch können die jetzigen fünf Lagerplätze aufgelöst werden. 
Vorgeschlagen wurde hierzu, den Wertstoffhof und die Grüngutcontainer 
ebenfalls in dieses künftige Gelände bei der Bauhofhalle zu integrieren.
Für die Bahnhofstraße wünscht sich der Bürgermeister eine deutliche Ver-
besserung mit einem barrierefreien Gehweg für Behinderte und Rollstuhl-
fahrer sowie zur weiteren Sicherheit eine Engstellenbegrenzung wegen 
der „Raser“ auf dieser Strecke. Der weitere Gehweg von der Bahnhof-
straße sollte weiter, entlang der Neumarkter Straße und der Staatsstraße 
bis zur Einmündung in die Industriestraße, barrierefrei ausgebaut werden.
Ein kritischer Diskussionspunkt war den Mitgliedern des Gremiums der 
Schwerverkehr auf dieser Strecke – Neumarkter Straße in Richtung 
Bahnhofstraße - der auch über den Anschluss „Lauterhofen-Mitte“ erfol-
gen könnte, wie es hieß. Diesen Schwerverkehr möchte der Bürgermeis-
ter, wegen der Gefahren für die Fußgänger und der Menschen mit einer 
Behinderung die in der Regens Wagner- Einrichtung leben, wenn möglich 
deutlich reduzieren.
Wegen der oft unerlaubt hohen Geschwindigkeiten die bei der Ortsein-
fahrt, auf der Staatsstraße zur Gleichnach hin gefahren werden und  der 
Einmündung der Neumarkter Straße, würde sich nach Meinung des Gre-
miums ein Kreisverkehr anbieten.
Wegen der beanstandeten Bushaltestelle am Bahnhofplatz, die für Kin-
der eine Gefahrenquelle sei, soll eine Fahrbahnmarkierung angebracht 
werden, wo der Omnibus zu jeder Zeit halte, wenden und parken kann.
In der Simsongasse besichtigten die Mitglieder des Gremiums eine ein-
gestürzte Stützmauer auf Gemeindegrund, die erneuert werden muss.
Vom Hackschnitzelheizkraftwerk der Schule womit bislang nur die Turn-
halle und die Grundschule mit Wärme versorgt werden ist bereits ein 
Energiekonzept in Auftrag gegeben. Geplant wird, die weitere Schule, den 
Kindergarten, das Schützenhause und eventuell Anwohner, an das Hack-
schnitzelheizwerk anzuschließen, wie der Bürgermeister informierte. 
Ein weiterer fi nanzieller Brocken wird die Sanierung der kleinen Turnhal-
le der Schule und anderweitige Verbesserungen an den Schulgebäuden 
und im Umgriff der Schule.
Außerdem wurden besichtigt:
- Ehemaliges Schulgebäude in Trautmannshofen
- Sportplatz in Traunfeld
- Mauer am Kirchplatz in Traunfeld
- Kinderspielplatz im Tal, Traunfeld.

Ortssprecher für Brunn gewählt

Christian Graf ist künftig im Marktgemeinderat in Lauterhofen der Orts-
sprecher für die ehemalige Gemeinde Brunn.
Bei der letzten Kommunalwahl im März 2014 wurde kein Bewerber aus 
dem Gemeindeteil Brunn in den Marktgemeinderat gewählt. Deshalb be-
stand gemäß Art. 60a der Gemeindeordnung die Möglichkeit, für den Ge-
meindeteil Brunn einen Ortssprecher zu wählen. 
Bei einer Bürgerversammlung im Gasthaus Gruber, die von Bürgermeis-
ter Ludwig Lang auf Antrag der Ortsbürger stattfand, brachte der 1. Wahl-
gang folgendes Ergebnis:
Von den 85 wahlberechtigten Bürgern waren 51 anwesend:
abgegeben wurden:                                                50 Stimmzettel
davon ungültig:                                                          3 Stimmzettel
somit gültig:                                                             47 Stimmzettel
Von den abgegebenen gültigen Stimmzetteln entfi elen auf: 
Herrn Stefan Kölbl    16 Stimmen
Frau Eva Neumann    13 Stimmen
Herrn Christian Graf   17 Stimmen
Herrn Josef Hierl      1 Stimme.

Der im Anschluss daran durchgeführte 2. Wahlgang (Stichwahl) brachte 
folgendes Ergebnis:
Von den 85 wahlberechtigten Bürgern waren 51 anwesend:
abgegeben wurden:                                                50 Stimmzettel
davon ungültig:                                                          1 Stimmzettel
somit gültig:                                                           49 Stimmzettel
Von den abgegebenen gültigen Stimmzetteln entfi elen auf: 
Herrn Christian Graf   31 Stimmen
Herrn Stefan Kölbl                                                  18 Stimmen.
Christian Graf versprach, sich für die Belange der Bürger in der ehemali-
gen Gemeinde Brunn mit ganzer Kraft einzusetzen.

Windpark Birgland – Verkehrsbehinderungen

Die Baumaßnahmen für das neue Bürgergenossenschafts-Projekt 
„Windpark Birgland“ südöstlich der Autobahn A6 im Gemeindegebiet 
Birgland sind voll im Gang und bringen in den nächsten Wochen einige 
Einschränkungen im örtlichen Straßenverkehr mit sich. Darauf weist das 
für die Realisierung des Projekts verantwortliche Unternehmen, die OST-
WIND-Gruppe aus Regensburg, in einer Pressemitteilung hin.
Der neue Windpark befi ndet sich auf einer windstarken Anhöhe der Mitt-
leren Frankenalb im Landkreis Amberg-Sulzbach. Geplant und gebaut 
wird er von OSTWIND, einem mittelständischen Familienunternehmen 
aus Regensburg. Die zwei Windkraftanlagen des Typs Vestas V 112 ge-
hören zur modernen 3-Megawatt-Leistungsklasse, liefern Strom für rund 
4.500 Haushalte und ersparen pro Jahr 10.500 Tonnen CO².
Nach den Erd-, Wege- und Fundamentbau sowie der Vorbereitung der 
Kranstellfl äche steht nun die eigentliche Errichtung der Windenergiean-
lagen samt Turm, Gondel und Flügeln an. Dies umfasst die Anlieferung 
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täglich frisches aus der heißen Theke
 • Schnitzl • Grillhals • Fleischküchle
 • Leberkäs • Grillbauch • Gekochter Bauch
 • Rippchen • Cordon bleu • Hähnchenschlegel
 • Schaschlik • Bratwürstchen
Bei uns wird noch selbst geschlachtet und die Wurst täglich frisch produziert.Bei uns wird noch selbst geschlachtet und die Wurst täglich frisch produziert.

Wir machen Betriebsurlaub vom 25.08.2014 bis 30.08.2014

Öffnungszeiten:
 Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag durchgehend von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Mittwoch- und Samstag von 7.00 Uhr bis 12.15 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich das Team der Metzgerei Feigl

Am Sand 26  ·  92318 Neumarkt-Holzheim   ·  09181. 410 45
www.bestattungen-haeusler.de

 Der Älteste, 

der Besserverdienende

oder Mamas Liebling?

BESTATTUNGSVORSORGE 

regelt Familienangelegenheiten 

friedlich.

Wer bezahlt eigentlich 

eine Bestattung?

Hauptstraße 4 • 92348 Berg

Tel.: (0 91 89) 44 17 - 0

Fax  (0 91 89) 44 17 - 17e-
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e• Neuerbautes Hotel mit 25 Einzel- oder Doppelzimmer, gehobene Ausstattung

• Traditionsreicher Gasthof mit gutbürgerlicher Küche

kinderfreundlich - preisgünstig - gute Qualität

• Café-Bistro mit Terrasse • Räumlichkeiten für Familienfeiern

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör

modernste Technik

Neumarkter Straße 12 • 92283 Lauterhofen/OPf.
Telefon 09186 / 90 91 95  •  Fax 09186 / 90 92 12

Tankstelle
Strobl - Williams

Täglich frische Backwaren
(Auch am Wochenende. Vorbestellung möglich.)

Lotto - Toto
Annahmestelle

Sanft und schonend:
und                 –

die Revolution unter den         
Waschmaterialien

B E S T E  B E U R T E I L U N G

A D A C - M O T O R W E L T
Vergleichstest „Waschmaterialien“ Ausg. 02/03
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eines Großkrans und der Anlagenteile, dann die Errichtung der Anlagen 
selbst und schließlich wieder die Demontage und den Abtransport des 
Großkrans. Um dies alles möglichst zügig sowie störungs- und unfallfrei 
zu bewerkstelligen, sind für die Gemeindegebiete Lauterhofen und Birg-
land in den kommenden Wochen einige Einschränkungen bzw. Umleitun-
gen im Zusammenhang mit dem Schwertransportverkehr zu erwarten.

Die vorgesehenen Maßnahmen im Detail:
• Der Schwertransportverkehr verlässt die Autobahn am Autobahn-

parkplatz, wird über einen Feldweg und einen Acker zum Muttensho-
fener Weg geführt, dann weiter über den Alfelder Weg bis zur Wind-
parkeinfahrt.

• Die leeren Transporter fahren über Muttenshofen, Landnerhof zur Au-
tobahnanschlussstelle Alfeld.

• Umleitungen sind über Alfeld eingerichtet. Die Unterführung der Auto-
bahn beim Wasserrückhaltebecken kann nicht genutzt werden.

• Vorgesehen ist eine Vollsperrung des 
- Alfelder Weges zwischen Muttenshofener Weg und Matzenhof und des
- Muttenshofener Weges zwischen Autobahn Unterführung und Mut-

tenshofen.
• Auf den gesperrten Straßenabschnitten können die Schwertranspor-

ter ggf. auch zwischengeparkt werden, bevor sie zum Windpark hoch-
fahren. Ein Passieren ist also nur bedingt möglich.

• Der Anliegerverkehr bleibt frei, allerdings ist dem Schwertransport-
verkehr (bis 60 m Länge) Vorrang zu gewähren. 

• Die Anlieferungen werden prinzipiell im Zeitraum 20 Uhr bis 6 Uhr 
morgens erfolgen.

• Der Zeitraum der Sperrung geht vom 4.8.2014 bis längstens 
31.10.2014.

Im Namen der OSTWIND-Gruppe und aller am Bau beteiligten Unter-
nehmen bitten wir die Verkehrsteilnehmer/innen und insbesondere die 
Autofahrer/innen in den nächsten Wochen um Beachtung der örtlichen 
Beschilderung sowie um erhöhte Aufmerksamkeit – und ganz besonders 
auch um Verständnis für die vorübergehenden Einschränkungen im Stra-
ßenverkehr.

Kinderspielplätze – Gerätesperrung

Aus Sicherheitsgründen mussten auf dem Spielplatz an der Alten Sulz-
bacher Straße und im Freizeitpark Karlshof einige Spielgeräte gesperrt 
werden.
Es ist vorgesehen, diese Geräte durch neue Geräte zu ersetzen.

Förderung für Kleinkläranlagen endet

Die „Richtlinien für Zuwendungen zu Kleinkläranlagen“(RZKKA 2010) 
treten am 31.12.2014 außer Kraft, eine Verlängerung der Förderricht-
linien ist ausgeschlossen.

Da Förderanträge erst nach Bau und Bauabnahme der Kleinkläranlage 
bei den Kommunen vorgelegt werden können, sollten Kleinkläranlagen-
betreiber möglichst rechtzeitig mit den Maßnahmen zur Nachrüstung be-
ginnen. Andernfalls kann es zu Engpässen bei Begutachtung, Lieferung, 
Einbau und Abnahme der nachzurüstenden Kleinkläranlagen kommen. 
Die Kommunen benötigen ausreichend Zeit für die Bearbeitung der ein-
gehenden Einzelanträge.
Die Kommunen müssen die Sammelanträge spätestens am 31.12.2014 
beim Wasserwirtschaftsamt einreichen. Nach dem 31.12.2014 beim Was-
serwirtschaftsamt eingehende Sammelanträge sind von der Förderung 
ausgeschlossen. Die Auszahlung der Zuschüsse erfolgt voraussichtlich 
in den Jahren 2014 und 2015. Es kann zu Wartezeiten bei der Auszahlung 
der Zuschüsse kommen.

Kradfahrer verursachen großen Ärger

Immer wieder werden an geschotterten 
Wander- und Flurwegen insbesondere 
durch Moto-Cross-Motorräder Schä-
den verursacht.
Es wurde auch festgestellt, dass der 
Wanderweg Lauterhofen-Brunn mit 
Quads und Mopeds befahren wurde.
Wir weisen darauf hin, dass das Befahren von Wanderwegen mit solchen 
Fahrzeugen verboten ist.
Hinweise auf Fahrer, die Wanderwege befahren, sollen der Gemeinde 
gemeldet werden.

Abfallbeseitigung
Kostenfreie Rücknahme von 

Pfl anzenschutz-Verpackungen

Verpackungen von Pfl anzenschutzmitteln, Spritzenreinigern und Flüs-
sigdüngern werden jetzt wieder gebührenfrei an den Sammelstellen des 
Rücknahmesystems PAMIRA zurückgenommen. Die gemeinsame Ini-
tiative von Herstellern und Handel, die fl ächendeckend in Deutschland 
durchgeführt wird, sorgt für eine kontrollierte und sichere Verwertung 
der Behälter. Neben der thermischen Verwertung geht der Großteil der 
zerkleinerten Verpackungen ins werkstoffl iche Recycling, zur Herstellung 
von Kabelschutzrohren.
Die Sammelstelle bei der BayWa AG in Neumarkt, Ingolstädterstr. 
28, 92318 Neumarkt i.d.OPf. ist am 02.09.2014 von 8.00 Uhr bis 16.45 
Uhr geöffnet (mittags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr).
Bitte beachten Sie die folgenden Vorgaben:
Die Verpackungen müssen das PAMIRA Zeichen tragen, sie müssen ge-
spült und trocken sein (austropfen lassen). Die Behälter müssen nach 
Kunststoff, Metall und Beuteln sortiert sein. Die Verschlüsse sind getrennt 
anzuliefern und Behälter über 50 Liter sind zu durchtrennen. Es werden 
auch volumenfl exible Verpackungen wie Säcke, Beutel und Schachteln 
aus Kunststoff und Papier angenommen.
Die Sauberkeit der Verpackungen wird bei der Annahme kontrolliert. 
Nähere Informationen und weitere Sammelstellen fi nden Sie auch im In-
ternet unter www.pamira.de 

Verschiedenes
Neues von der Meldebehörde

Jubilare im Juni 2014

g  
 

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Fahrzeuglackierung aller Art

Industrielackierungen

Windschutzscheibenservice

Felgenaufbereitung

Old - Youngtimer - Restaurierung

Unfall- und Karosserieinstandsetzung

Kostenvoranschlagsberechnungen nach DAT

Friseursalon
Monika Meier

Neumarkter Str. 17
92283 Lauterhofen

Telefon (0 91 86) 16 87

Urlaub vom 19. bis 30. August 2014
Ab Dienstag, 2. September 2014

sind wir wieder für Sie da.

PLANUNGSBÜRO
FELSER Jürgen
Staatlich geprüfter Bautechniker mit ZQualVBau
--- Nachweisberechtigter für Standsicherheit ---

Bauplanung
Eingabeplanung

Bojerstraße 7 92283 Lauterhofen
Tel.: 09186/90 99 46 Mobil: 0170/9 32 65 50
Fax: 09186/90 93 33 E-Mail: Juergen.Felser@web.de

www.BAUPLANUNGin3D.de

3D-Visuell

Erfahrung
und Qualität
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Herzlichen Glückwunsch vom Markt Lauterhofen!
Hinweis: Wenn Jubiläen nicht im Mitteilungsblatt veröffentlicht 
werden sollen, bitten wir um telefonische Mitteilung unter der Tele-
fon-Nr. 09186/ 93 10-10 (Bürgerbüro).

Veröffentlichung von Geburten
Aus datenschutzrechtlichen Gründen erscheinen die Geburten nicht 
mehr automatisch im Mitteilungsblatt.
Eine Veröffentlichung kann nur erfolgen, wenn eine schriftliche Einver-
ständniserklärung bei der Marktverwaltung abgegeben wird.
Wir bitten um Verständnis.

Sterbefälle im Mai/Juni 2014

Einwohnerbewegung 01.05.2014 bis 30.06.2014
Bewegungsart Einwohner Einwohner Einwohner
 gesamt männlich weiblich   
Einwohner am 30.04.14
mit Hauptwohnung gemeldet .. 3700 ..................1874 ................1826
Geburten ....................................... 0 ........................0 ......................0
Sterbefälle .....................................-6 .......................4 ......................2
Zuzüge .......................................... 18 ......................11 .....................7
Wegzüge ......................................-10 .....................-4 ....................-6
Êinwohner am 30.06.14
mit Hauptwohnung gemeldet. . 3702 ..................1877 ................1825

Neues vom Fundamt
Beim Fundamt liegen folgende Fundsachen zur Abholung bereit:
1 schwarzer Motorradhandschuh

Karriereberatung der Bundeswehr

Informationen über
• Soldat auf Zeit (Berufsausbildung, berufsnahe Verwendung oder Stu-

dium)
• Soldat im freiwilligen Wehrdienst

Termine: Donnerstag, 14. August 2014
 Donnerstag, 11. September 2014
 von 09.00 bis 17.00 Uhr.
Ort: Landratsamt Neumarkt, Zimmer-Nr. B 095
Terminvereinbarung unter Tel. 0941/ 7 85 20-376 oder am Beratungstag 
0151/ 14 85 55 14.

Außensprechtage des Zentrum 
Bayern- Familie und Soziales, Region 

Oberpfalz - Versorgungsamtes Regensburg 
beim Gesundheitsamt Neumarkt

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales, Region Oberpfalz, bietet Au-
ßensprechtage beim Gesundheitsamt Neumarkt mit dem Ziel einer zeit-
gerechten und bürgernahen Beratung an.
Das Beratungsangebot umfasst folgende Tätigkeitsbereiche des Versor-
gungsamtes:

• Betreuung junger Familien (Elterngeld und Bayerisches Landeserzie-
hungsgeld)

• Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertenrecht
Die Sprechtage fi nden jeweils in der Zeit von 13.00-15.30 Uhr an jedem 3. 
Dienstag im Monat im Gesundheitsamt Neumarkt, Dr.-Grundler-Stra-
ße 1, statt.
Nächstere Termine: Dienstag, 19. August 2014.
   Dienstag, 16. September
Während dieser Außensprechtage ist das Beratungsteam des Versor-
gungsamtes auch telefonisch unter der Nummer 0175/ 7 24 76 55 er-
reichbar.
Die Regionalstelle in Regensburg erreichen Sie unter der Rufnummer 
0941/ 78 09 00 am Montag, Dienstag und Donnerstag von 07.30-16.15 
Uhr und am Freitag von 07.30-12.00 Uhr.

Die Deutsche Rentenversicherung in Bayern

Bescheide zur Mütterrente ab Mitte August
In diesen Tagen erhalten Rentnerinnen und Rentner die Mitteilung der 
Deutschen Rentenversicherung zur Rentenanpassung zum 1. Juli 2014. 
Der darin genannte Zahlbetrag enthält ausschließlich die Rentenerhö-
hung und nicht den Zuschlag der neuen sogenannten Mütterrente für vor 
1992 geborene Kinder.
Renten, die bereits vor dem 1. Juli gezahlt wurden und die die Vorausset-
zungen für die Mütterrente erfüllen, werden automatisch neu berechnet. 
Ein Antrag ist dafür nicht notwendig, teilen die Regionalträger der Deut-
schen Rentenversicherung in Bayern mit.
Die Bescheide zur Mütterrente erhalten die Rentenbezieher im Zeitraum 
von Mitte August bis Mitte Oktober. Der Zuschlag wird rückwirkend zum 
1. Juli ausgezahlt.

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Pettenhofener Gruppe – 

Konstituierende Sitzung

In der Verbandsversammlung am 07. Juli 2014 wurde der bisherige Ver-
bandsvorsitzende Xaver Lang für die Wahlperiode 2014-2020 wieder zum 
Verbandsvorsitzenden gewählt. 
Der Bürgermeister des Marktes Lauterhofen, Ludwig Lang, wurde zum 
stellvertretenden Verbandsvorsitzenden gewählt.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Hans Herteis
Neumarkter Straße 9 • 92283 Lauterhofen

Tel. 09186/273 • Fax 09186/705
eMail: schreinerei.herteis@yahoo.de

Holz- und Kunststoffenster
Innenausbau

Gut für´s Klima – Gut für Sie!
Holz-Alu-Fenster
mit Thermo-Komfort Bodenschwelle

● Geringer und dadurch komfortabler 
Übertritt (behindertengerecht)

● Sehr gute Wärmedämmung durch 
thermische Profi ltrennung

● 3 umlaufende Dichtungen mit Alu-
wetterschenkel

● keine Beschädigung der Aluschale 
beim Betreten

● Passiv - Qualität

Fenster IV 78
mit 3fach Glas

Glasaufbau 4-18-4-18-4
UG: 0,5        UW: 1,0

IT-Spezialisten (m/w)

für Virtualisierung/Desktopvirtualisierung
für Exchange Integration
für Storage Systeme
für Server Based Computing

Weitere detaillierte Informationen unter: 
http://www.schwarz.de/firma/ihre-karriere

Altenhofweg 2a -  92318 Neumarkt
Tel: 09181-4855-0 - www.schwarz.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

�Entfalten Sie Ihre Möglichkeiten.
�Erreichen Sie Ihre persönlichen Ziele.
�Erleben Sie Spaß an der Arbeit - in einem dynamischen
     Team bei einem der größten Systemhäuser in der Region.

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung
mit Ihren Zielen, Ihrer Gehaltsvorstellung und dem frühest-
möglichen Eintrittsdatum per Mail an bewerbung@schwarz.de.

HANS REUTER
92283 Lauterhofen
Schlossäcker 4
Telefon: 09186 - 698
Fax: 9094195
Mobil: 0170 - 5360381

E-Mail: info@haustechnik-reuter.de
Internet: www.haustechnik-reuter.de

Haustechnik - Heizungs- und Sanitärmeister

Ihr Spezialist für Energiespartechnik

► Erdwärmepumpen ► Luftwärmepumpen
► Solaranlagen ► Öl-, Gas-,
► Biomasse  Brennwertgeräte
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Mitglieder der Verbandsversammlung - Zusammensetzung
Mitgliedsgemeinde ... Verbandsrat .................... stellvertr. Verbandsrat
             (Name, Vorname) ............. (Name, Vorname)        

Markt Lauterhofen .........Benzinger, Helmut ...............Kölbl, Stefan
Markt Kastl ....................Braun, Stefan ......................Rubenbauer, Jürgen
Markt Lauterhofen .........Deinhard, Georg..................Kölbl, Robert
Gemeinde Pilsach .........Franz, Gottfried  ..................Mederer, Andreas
Gemeinde Berg .............Himmler, Helmut ..................Geier, Josef
Markt Lauterhofen .........Lang, Ludwig .......................Meier, Reinhard
Markt Lauterhofen .........Lang, Xaver .........................Strobl, Norbert
Markt Lauterhofen .........Moosburger, Sebastian .......Spitz, Reinhold
Markt Lauterhofen .........Neumann, Eva .....................Niebler, Beate
Gemeinde Alfeld ............Niebler, Karl-Heinz ..............Fischer, Hans
Markt Lauterhofen .........Rastorfer, Georg  ................Hiereth, Karl 
Markt Lauterhofen .........Seitz, Josef..........................Preißl, Anton
Gemeinde Pilsach .........Wolf, Adolf ...........................Nißlbeck, Ulrike
Markt Lauterhofen .........Zollbrecht, Peter  .................Härteis, Ludwig 

Bürgermeister Ludwig Lang gratuliert Verbandsvorsitzendem Xaver Lang zur Wiederwahl als 
Verbandsvorsitzender.

Dienstjubiläum von Irene Kölbl

Frau Irene Kölbl feierte ihr 25-jähriges Dienstjubiläum als Raumpfl egerin 
an der Grundschule und Mittelschule Lauterhofen. Sie trat am 01.05.1979 
unter Bürgermeister Kuhn ihre Tätigkeit als Reinigungskraft an der Volks-
schule an. Bürgermeister Lang würdigte die zuverlässige Mitarbeiterin bei 
einer kleinen Ehrung. Er bedankte sich mit einem Blumenstrauß für den 
ausdauernden Einsatz und überreichte eine Urkunde für die langjährige 
Mitarbeit. Wir wünschen Frau Kölbl weiterhin viel Freude bei der Arbeit.

Verkehrsfreigabe - Freibergstraße

Am 25. Juni 2014 wurde die neu errichtete Freibergstraße bei Dein-
schwang, gemeindeübergreifend bis zur Einfahrt nach Unterried (Ge-
meinde Pilsach), wieder für den Verkehr freigegeben.
Besonders freuten sich die Bürgermeister Adolf Wolf (Pilsach) und Lud-
wig Lang (Lauterhofen), dass die Firma Schulz, die am 22. April mit dem 
Ausbau dieser Trasse begann, bereits acht Wochen früher als geplant 
fertig war.
Weitere Vertreter bei der Eröffnung waren vom Amt für Ländliche Ent-
wicklung Jürgen Distler und Erwin Raidisch der die obersten Bauleitung 
hatte, sowie vom Amt für Ländliche Entwicklung Heinz Klar. Für Bürger-
meister Ludwig Lang wurde die neue Trasse zu einer „tollen Alleestraße“ 
mit besonderem Flair. Bürgermeister Adolf Wolf lobte, dass der Ausbau 
gemeinsam mit den beiden Gemeinden erfolgen konnte. Dass dieses ge-
meinsame Werk der beiden Gemeinden ermöglicht wurde, dafür dankte 
Bürgermeister Adolf Wolf dem Vorgänger von Bürgermeister Lang, Peter 
Braun.

Die Gesamtkosten des Neuausbaues betrugen rund 660.000 Euro. Im 
Bereich der Gemeinde Pilsach kostete der Ausbau rund 33.0000 Euro 
wofür die Gemeinde aus FAG-Mitteln 55 Prozent Zuschüsse erhielt. Im 
Bereich der Marktgemeinde Lauterhofen war die Ausbaustrecke in zwei 
Bauabschnitte unterteilt. Der erste Bauabschnitt vom Anwesen Keller-
mann bis zum Anwesen Sendlbeck bei der Freiberg-Kapelle umfasst 600 
Meter und wurde vom Amt für Ländliche Entwicklung mit 169.000 Euro 
gefördert. Die restlichen 283 Meter kosten rund 130.000 Euro und werden 
vom Freistaat Bayern ebenfalls mit rund 60 Prozent gefördert.
Zum Erhalt der Baumallee entlang der Freibergstraße bis zur Kapelle wur-
de auf deren Seite ein 1,5-Meter-Streifen der Straße weggenommen. Um 
diese Breite wurde die Trasse abgerückt und westlich verlegt, wobei die 
Linienführung der Straße beibehalten wurde. Besonders lobten die Bür-
germeister die sehr kooperative Haltung des Grundstücksanliegers für 
den  problemlosen Grunderwerb und ebenso das Ingenieurbüro Knoop 
für die Planung dieser gemeinsamen Trasse der beiden Gemeinden.

Dorfhalle Engelsberg saniert und eingeweiht

Eine „stramme Leistung“, bescheinigte Archimandrit Dr. Andreas A. 
Thiermeyer den Bürgern in Engelsberg bei der Einweihung der Dorfhalle. 
Die Ortsbürger haben diese Halle in den vergangenen Monaten in Eigeni-
nitiative und mit Unterstützung des Marktes Lauterhofen saniert.
Den vielen Helfern, die bei der Sanierung der Halle beteiligt waren, zollte 
der Wallfahrtsrektor ein „Vergelts Gott“. Nach der Segnung der Halle fei-
erte Archimandrit Dr. Andreas A. Thiermeyer mit den vielen Besuchern in 
der Dorfhalle einen feierlichen Festgottesdienst.
Wie Bürgermeister Ludwig Lang feststellte, haben die Bürger in Engels-
berg die Dorfhalle super saniert. Dafür dankte der Bürgermeister auch 
persönlich für den aktiven Einsatz der Bürger. Da die Halle Eigentum der 
Gemeinde ist, hat der Markt Lauterhofen die Materialkosten von rund 
20.000 Euro übernommen.
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Wer möchte am 

Computer etwas  

Lernen? 

 

Texte / Briefe  erstellen        

Glückwunschkarten gestalten 

Bilder von der Digitalkamera 

organisieren und bearbeiten 

Das Internet nutzen              

e-bay kennen lernen 

Excel  anwenden                   

E-mails  schreiben    usw. 

 

Wer möchte auf einem 

dieser Gebiete etwas 

Lehren? 

Ihr Einsatz wäre 

ehrenamtlich – Menschen 

engagieren sich für 

Menschen   

Sie können sich für ein 

Gebiet melden, welches 

Ihnen besonders liegt, somit 

ist der Einsatz auch nicht so 

häufig

Die  einzelnen Themen werden zu einem bestimmten Termin 

angeboten. 

Jeder Teilnehmer bekommt einen Plan – so weiß er was ihn 

interessieren könnte. 

Der Unterricht soll in der Schule  von 19 Uhr - 20:30 an einem 

noch zu bestimmenden Tag in der Woche stattfinden. 

Jede Altersgruppe ist willkommen.

Bitte melden sie sich bei 

Christl Neumann 09186/802     

oder 

Pauline Weikert   09186/456 
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Der Vorsitzende der Freiwilligen Feuerwehr, Ewald Meyer, dankte na-
mens der Dorfgemeinschaft dem Markt Lauterhofen mit Alt-Bürgermeis-
ter Peter Braun und den ehemaligen Mitgliedern des Marktrates, die 
dazu für die Voraussetzungen gesorgt hatten. Wie Meyer sagte, haben 
die Ortsbewohner von Engelsberg seit Februar bis zuletzt für diese Halle 
800 Stunden in Eigenregie gearbeitet. Der Vorsitzende der Freiwilligen 
Feuerwehr dankte ebenso den Bürgern, die sich an der Sanierung dieser 
Halle beteiligt hatten.

Neuer Kinderspielplatz in Engelsberg 

Im Rahmen des Dorffestes der Freiwilligen Feuerwehr Engelsberg hat 
Archimandrit Dr. Andreas A. Thiermeyer, den neu errichteten Kinderspiel-
platz im Ort den kirchlichen Segen erteilt.

Der Geistliche dankte den freiwilligen Helfern, die mit Unterstützung des 
Marktes Lauterhofen diesen Platz für ihre Kinder geschaffen haben. Dazu 
informierte der Geistliche, dass die Spielgeräte zum Teil vom alten Spiel-
platz übernommen wurden und weitere hat die Gemeinde dazugekauft.
Bürgermeister Ludwig Lang, nannte den Platz im Blick auf den Habsberg 
„sehr gut gelungen“. Erfreut stellte er fest, dass durch diese Gemein-
schaftsaktion der Bürger der Zusammenhalt in der früheren Gemeinde 
Engelsberg funktioniere. Lang wünschte mit dem neu geschaffenen Platz 
viel Freude beim gemeinsamen spielen. An Materialkosten investierte die 
Marktgemeinde Lauterhofen für diesen Platz rund 5.000 Euro.

Ferienprogramm 2014

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern!
„Endlich Ferien!“ - Für Kinder und Jugendliche die erholsamste Zeit 
des Jahres, für Eltern meist umso anstrengender. Um diese Wochen 
etwas mitzugestalten, arbeitet die Marktgemeinde Lauterhofen bereits 
seit vielen Jahren mit Hilfe vieler engagierter Bürgerinnen und Bürger 
sowie hilfsbereiten Vereinen und Organisationen ein Ferienprogramm 
aus. Auch dieses Jahr wurde für euch ein Programm, welches zum 
Großteil aus bewährten Punkten besteht, jedoch auch mit kleineren 
Neuigkeiten ergänzt wurde, zusammengestellt; es dürfte für Jeden et-
was Interessantes dabei sein. Mit den verschiedenen Veranstaltungen 
könnt ihr eure Feriengestaltung sinnvoll ergänzen und vielleicht mal 
etwas Neues ausprobieren. Nutzt das Angebot so gut es geht! Unser

Dank gilt bereits jetzt den zahlreichen Veranstaltern, wir sagen herz-
lich „Vergelt’s Gott!“.
Wie alle Jahre möchten wir euch natürlich auch auf den Ferienpass 
und das Freizeitprogramm des Kreisjugendrings (KJR) hinweisen.
Infos fi ndet ihr in der Presse, dem Internet (www.lauterhofen.de bzw. 
www.kjr-neumarkt.de), im Landratsamt und natürlich bei der Markt-
verwaltung.
Bei Anregungen oder Verbesserungsvorschlägen könnt ihr euch ger-
ne an uns oder die Marktverwaltung wenden. Wir freuen uns auch 
über Interessenten, welche in Zukunft gerne Programmpunkte anbie-
ten möchten.
Eine schöne und erholsame Ferien- und Urlaubszeit wünschen euch

Ludwig Lang  Ludwig Härteis u. Michael Krieger
1. Bürgermeister  Jugendbeauftragte

Gesamtübersicht Ferienprogramm 2014
Wann Was Wo/Wohin                                     
01.08. ...Stadlkino ............................Pfarrstadel Traunfeld
04.08. -
06.08. ...Spielmobil ..........................Sportplatz Lauterhofen
07.08. ...Ferienpassfahrt ..................Sea-Life und BMW-Welt München
09.08. ...Schnupperschießen ...........Schützenhaus Traunfeld
12.08. ...Ferienpassfahrt ..................Wasserski Steinberger See
16.08. ...Beachvolleyballturnier ........Beachvolleyballplatz Lauterhofen
20.08. ...Erlebnisnachmittag ............Gemeindebücherei Lauterhofen
22.08. ...Schnupperschießen ...........Schützenhaus Lauterhofen
25.08. ...Schnupper-Feuerwehr .......Feuerwehr Lauterhofen
02.09. ...Erlebnistag - Gruppe 1 ......Bundeswehr Amberg
03.09. ...Erlebnistag - Gruppe 2 ......Bundeswehr Amberg
09.09. ...Erkundung Steinbruch .......Fa. Trollius Lauterhofen
10.09. ...Golf-Schnupperkurs ..........Golfclub Lauterhofen
Eventuelle Ergänzungen des Programms fi ndet ihr in der Tagespresse 
oder unter www.lauterhofen.de!

Freitag, 01. August, ab 15.00 Uhr
Stadlkino, Pfarrstadl Traunfeld
- Altersbeschränkung je nach Film -
Ihr wollt Kinoatmosphäre mit freiem Eintritt? Hier seid ihr 
richtig! - Das genaue Programm mit Filmtiteln wird noch 
über die Tagespresse bekanntgegeben. Zudem öffnet 
das Pfarrhof-Cafe.

Montag, 04. August bis Mittwoch, 06. August, jeweils von 13.00 
Uhr bis 17.00 Uhr
Spielmobil des KJR, Sportplatz Lauterhofen
- ohne Altersbeschränkung -
Das feuerrote Spielmobil des KJR Neumarkt kommt nach Lauterhofen. 
Unter dem Motto „Die kunterbunte Welt der Möglichkeiten“ werden un-
terschiedlichste Aktionen, Workshops und Spiele für euch vorbereitet.

Donnerstag, 07. August, Abfahrt 08.00 Uhr – Rückkehr ca. 19.00 
Uhr (Bahnhof Lauterhofen)
Ferienpassfahrt nach München: Sea-Life und Junior Campus in 
der BMW-Welt
- ab 8 Jahren -

Im SEA LIFE erlebt ihr einen spannenden Ausfl ug in 
die Unterwasserwelt! Bestaunen könnt ihr anmütige 
Rochen, fi ligrane Seepferdchen, atemberaubende 
Haie, Seesterne und viele weitere Meeresbewohner.

In der Campus Werkstatt bestimmt ihr als 
junge Ingenieure Motorisierung, Design und 
Fahrwerk, bevor ihr im Team euer Modell-
fahrzeug auf der Fertigungsstraße zusammenbaut.
Anmeldung seit 01. Juli bei Sparkasse Lauterhofen und Sparkasse Pil-
sach gegen Einzahlung von 7 € Fahrtgeld.
Eintrittsgeld (wird im Bus eingesammelt): 10 €
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Samstag, 09. August, 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Schnupperschießen beim Schützenverein Traunfeld, Schützen-
haus Traunfeld

Hier könnt ihr euer Geschick beim Bogen- und Luftge-
wehrschießen testen.

Dienstag, 12. August, Abfahrt 08.45 Uhr – Rückkehr ca. 15.00 Uhr 
(Bahnhof Lauterhofen)
Ferienpassfahrt zum Steinberger See: Wasserskianlage
- ab 10 Jahren -

Nach den ersten Einweisungen und Tipps heißt es 
Schwimmweste anziehen und ab auf die Bretter. 
Das Team vor Ort unterstützt euch dabei, so dass 
selbst Anfänger schon nach kürzester Zeit Runden 
drehen können. Bei kühler Witterung kann man sich 
gegen eine Gebühr von 3 € einen Neoprenanzug 
ausleihen.
Anmeldung seit 01. Juli bei Sparkasse Lauterhofen und Sparkasse Pil-
sach gegen Einzahlung von 7 € Fahrtgeld.
Eintrittsgeld: 11 €

Samstag, 16. August, ab 13.00 Uhr (Ausweichtermin bei schlech-
ter Witterung: Sonntag, 17. August, ab 13.00 Uhr)
Beachvolleyballparty mit Gauditurnier der Kolpingfamilie Lauter-
hofen, Beachvolleyballplatz Lauterhofen

Es geht zusammen ab in den weißen Sand, wo ihr 
bei stimmungsvoller Musik ein paar Bälle hin- und her 
schmettern könnt. Wer beim Gauditurnier spielfrei hat, 
kann sich etwas in der Hüpfburg warmhalten - oder sei-
nen Körper mit Bratwürstl, Eis und Cocktails stärken.
Bitte klärt mit den Verantwortlichen die Teambildung ab, selbstver-
ständlich können sich auch einzelne Personen anmelden.
Anmeldungen bis 08.08. bei Florian Wittmann (Tel. 09186/ 90 23 59) 
sind erwünscht.

Mittwoch, 20. August, von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Erlebnisnachmittag, Gemeindebücherei Lauterhofen
- ab 5 Jahren -

 

Das Büchereiteam wird zusammen mit 
euch einen erlebnisreichen, lustigen 
Nachmittag unter dem Motto „Piraten“ ge-
stalten. Lasst euch überraschen! 
Je nach Wetterlage fi ndet die Veranstaltung 
draußen oder drinnen statt. Bitte bringt Ge-
tränke, eine kleine Brotzeit und eine Decke 
mit.

Erziehungsberechtigte, Eltern und Großeltern sind 
ebenfalls herzlich willkommen. Die Kinder müssen bei 
Veranstaltungsende abgeholt werden.

Freitag, 22. August, ab 18.00 Uhr
Schnupperschießen, Schützenhaus Lauterhofen

Das Team des Schützenvereins Lauterhofen bietet 
euch die Möglichkeit euer Können am Luftgewehr zu 
zeigen.
Anmeldung bei Elke Lehmeier (Tel. 09186/ 16 75).

Montag, 25. August, von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Schnupper-Feuerwehr, Feuerwehr Lauterhofen

Die Jugendwarte der Stützpunktfeuerwehr führen 
euch die Feuerwehrfahrzeuge und -ausrüstung vor. 
Ihr könnt hierbei selbst zur Feuerwehrfrau und zum 
Feuerwehrmann werden.

Dienstag, 02. September und Mittwoch, 03. September, jeweils 
von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Erlebnistag, Bundeswehr Amberg
- Ideale Altersgruppe: 9 - 13 Jahre -
Die Teilnehmerzahl ist je Tag auf 20 Kinder be-
schränkt
Unsere Patenkompanie aus Amberg holt euch
 mit Fahrzeugen am Bahnhof in Lauterhofen ab und hat ein erlebnisrei-
ches Programm in Amberg vorbereitet. Selbstverständlich werdet ihr 
am Abend auch wieder nach Hause gebracht.
Wichtige Hinweise: Bitte zieht der Witterung entsprechende Kleidung 
und geeignetes Schuhwerk an. Wer aufgrund Größe und Alter noch 
einen Kindersitz für Pkw benötigt, muss seinen eigenen mitbringen.
Anmeldung über die Marktverwaltung. Hier erhalten eure Eltern eine 
Einverständnis- und Verzichtserklärung, welche dann vorab auszufül-
len ist.

Dienstag, 09. September, von 14:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Erkundung des Steinbruchs, Fa. Trollius Lauterhofen
- ab 8 Jahren –
Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Kinder und Jugendliche beschränkt
Die Firma Trollius lädt euch ein, den riesigen Steinbruch in Lauterho-
fen zu erkunden. Es wird viel Interessantes zu sehen geben.
Treffpunkt ist am Bahnhof Lauterhofen, von wo aus zu Fuß über die 
ehemalige Bahntrasse zum Firmengelände gegangen wird. Bitte zieht 
entsprechendes Schuhwerk an.
Anmeldung über die Marktverwaltung.

Mittwoch, 10. September, von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Golf-Schnupperkurs, Golfclub Lauterhofen
- von 8 bis 18 Jahren -
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Kinder beschränkt. 
Bei größerer Nachfrage besteht die Möglichkeit für 
eine weitere Gruppe am Nachmittag
Der Golfclub Lauterhofen stellt euch einen Golfl eh-
rer zur Verfügung, welcher euch etwas in die Welt 
des Golfens hinein schnuppern lässt.
Anmeldung bis 29.08. bei der Marktverwaltung.

Kindergarten Maria Goretti

Endspurt-Finale!!
Die letzten Wochen in diesem Kindergartenjahr 
sind noch durch viele Ereignisse  geprägt.
Unser Sommerfest, das unter dem Motto: 
„Schön ist es auf der Welt zu sein, drum laden 
wir zum Feiern ein“, war dank des herrlichen Wetters ein voller Erfolg.
Die Kinder hatten die Schöpfungsgeschichte einstudiert und bildlich dar-
gestellt.
Die ganze Woche vorher wurden fl eißig Requisiten gebastelt und geübt.

Wir bedanken uns bei allen Helfern die zum Gelingen des Festes beige-
tragen haben.
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„Du hältst mich in deiner Hand“,
so lautet die Abschlussandacht der Vorschulkinder mit Verabschiedung 
des Elternbeirats.
Am vorletzten Kindergartentag steht für unsere Vorschulkinder das letz-
te große High-Light an. Das Schlaffes, mit Besuch in Nürnberg im “Er-
fahrungsfeld der Sinne“, danach Abendessen, Nachtwanderung und am 
nächsten Morgen nach dem gemeinsamen Frühstück, der Rausschmiss 
über das Gartentor.
Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ sagen wir auf diesem Weg, allen Eltern, die 
uns dieses Jahr auf irgendeine Weise tatkräftig unterstützt haben.

Abschied nehmen,
müssen wir leider schon wieder von zwei Kolleginnen aus unserem Team.
Unsere Conny Mertl musste uns wegen “anderen  Umständen“ verlassen. 
Nina Weizer unsere Erzieherpraktikantin, muss das zweite Jahr leider in 
eine andere Einrichtung wechseln. 
Ilona Blomeier zieht weiter weg und verlässt uns aus diesem Grund.
Die Kinder und das gesamte Team haben alle Drei durch ihre frische, auf-
geschlossene, humorvolle und offene Art in ihr Herz geschlossen.
Wir werden sie sehr vermissen.
Viele Menschen treten in dein Leben, aber nur manche hinter-
lassen Spuren in deinen Herzen.
Wir wünschen für ihre Zukunft alles Gute.

Kindergarten St. Gabriel

Kooperationstreffen
Kindergarten-Schule
Der regionale Arbeitskreis der Kindergärten 
traf sich in St. Gabriel. Es kamen Mitarbei-
terinnen der Kindergärten und Vertreter der 
Schulen aus dem Landkreis Neumarkt nach Lauterhofen. Etliche Teil-
nehmer nutzten die Gelegenheit, unsere Räume zu besichtigen und es 
folgte in der Grund- und Mittelschule ein Vortrag über Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit. Es wurde sehr schnell klar, dass wir seit Jahren schon 
den Übergang in die Schule erleichtern, weil der Kontakt durch viele ge-
meinsame Aktionen und Besuche gepfl egt wird.

Deutschland vor - schießt ein Tor!!!
Papa, heut geht`s wieder los mit dem Fußball spielen...- doch erst muss-
ten wir uns am 04. Juli auf den Weg machen. 29 Väter mit ihren 34 Kin-
dern wanderten zur Waldlichtung der Familie Guttenberger. Nach dem 
Picknick zur Stärkung wurde an einigen Fußball-Stationen die Vorfreude 
auf das abendliche Deutschlandspiel ausgelebt. Pünktlich zum Anpfi ff 
waren alle Fans zu Hause an ihrem Bildschirm. Ob wir wohl zum Sieg 
beigetragen haben?

Raiffeisenbank spendet für Kindergarten

Als regionaler Ansprechpartner vor Ort ist es der Raiffeisenbank Neu-
markt i.d.OPf. eG ein großes Anliegen, zufriedene Kunden zu haben. 
Deshalb überprüft sie aktuell wieder die geboten Leistungen und führ-
te in vier Kindergärten im Landkreis eine Umfrage für Junge Kunden zu 

dem Thema „Wir wollen uns noch weiter verbessern, bitte helfen Sie 
und dabei“ durch. Für die Teilnahme überraschten die Vertreter der Raif-
feisenbank die Leiterinnen mit einer Geldspende von insgesamt 1000,- 
Euro. Diese waren sehr erfreut darüber und erklärten, dass Spenden im-
mer gebraucht werden! Für die Summe von 250,-- Euro je Kindergarten 
wurden dann Spiele, Spielsachen, Bälle, Bücher und CD´s gekauft, deren 
Anschaffung ohne eine Spende nicht möglich gewesen wären. Die Be-
treuerinnen und Kinder staunten nicht schlecht, als die Übergabe statt-
fand und bedankten sich bei der Raiffeisenbank Neumarkt i.d.OPf. eG mit 
einem großen „Vergelt´s Gott“ und selbstgebastelten Karten.

Für den Kindergarten St. Gabriel in Lauterhofen nahm die Leiterin, Frau 
Inge Renner, die Spende von Herrn Sebastian Kustner, Kundenberater 
der Filiale Lauterhofen, entgegen.

Bayerisches Schülerleistungsschreiben 2014

Die Wirtschaftsgruppe der 9. Jahrgangsstufe aus der Mittelschule Lauter-
hofen, hat erfolgreich am 
Bayerischen Schülerleistungsschreiben in Textverarbeitung (PC)
am 30. April 2014 teilgenommen.
Die Schüler mussten innerhalb von 10 Minuten einen unbekannten Text 
erfassen.
Die teilgenommenen 11 Schüler schnitten alle mit überdurchschnittlich 
guten Leistungen ab.
Michael Odorfer konnte dabei mit 249 Anschlägen pro Minute eine be-
achtliche Schreibleistung erzielen. Eine Urkunde mit hervorragender 
Leistung und fehlerfreier Arbeit erhielten Tanja Eichenseer und Jonas 
Stich. Die Teilnehmer können die erhaltene Urkunde ihren Bewerbungs-
unterlagen beilegen.
Der Dank geht an den Förderverein der Grundschule und Mittelschule 
Lauterhofen, der die Teilnahmegebühr für jeden Schüler übernahm.

Von links nach rechts stehend: Frau von Seydewitz, Philipp Trollius, Jonas Stich, Michael 
Odorfer, Anja Vielwerth, Kiristina Sippl
Von links nach rechts sitzend: Tanja Eichenseer, Franziska Lorenz, Alisa Sossau, Melanie 
Käppel, Samira Berschneider
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● Neugestaltung
● Umgestaltung
● Natursteinarbeiten
● Pflasterarbeiten
● Gartenpflege
● Zaunbau
● Teichbau
● usw.Muttenshofen 9 Tel.: 0 91 86 / 90 92 49

92283 Lauterhofen Mobil: 01 79 / 6 86 12 40

Verkauf von
Rindenmulch

und
Komposterde

ab Lager Muttenshofen.

Abholung nach telefonischer
Vereinbarung.

Lieferung nach Anfrage.

seit 2002

seit 35 Jahren

Muscherstr. 17 · 92367 Pilsach

Telefon 09181 / 26 57 34

QUALITÄT DESIGN SERVICE

www.kuechenkoelbl.de

Höhendorn 3    
92283 Lauterhofen
www.trockenbau-mertl.de
Telefax (09186 / 90 75 376
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Schule Lauterhofen

Einen besonderen letzten Schultag vor den Pfi ngstferien hatten die Schü-
ler/Innen der Klassen 1-2 und 2 in Lauterhofen. Christine Riel-Sommer 
aus Neumarkt, Mitarbeiterin der Bundesbank, besuchte die Kinder, um 
mit ihnen in mitreißender Atmosphäre über die Sicherheitsmerkmale des 
Euros zu sprechen.

Ausgehend von einer Spardose, gefüllt mit europäischer und anderer 
Währung, spielten die Kinder mit Spaß und großem Interesse zusammen 
mit der Bankerin eine Einzahlung von Erspartem auf ein Konto nach. Da-
bei rechnete Riel-Sommer mit den Schülern und erzählte ganz „neben-
bei“, wie kinderleicht falsches von echtem Geld unterschieden werden 
kann. Die Schüler verinnerlichten spielerisch Kippeffekt und Wasserzei-
chen und erkannten, dass bei wechselndem Lichteinfall weitere Sicher-
heitsmerkmale der Euronoten zum Vorschein kommen. Ausgestattet mit 
ausführlichem Informationsmaterial zum Thema Falschgelderkennung 
dankten die Schüler für „die ganz schöne Schulstunde“. Dem schloss 
sich Schulleiter Rainer Lacler sowie die Klassenleiterinnen Elisabeth Gro-
ßer-Wiesneth und Claudia Meinike an.

Schulentlassfeier an der 
Mittelschule Lauterhofen

„Die Stars gehen – die Fans bleiben“. Diese Aufschrift wählten sich die 
Schulabgänger der Mittelschule Lauterhofen auf ihren T-Shirts. 
Bei einer Feierstunde in der Großen Turnhalle der Grund- und Mittelschu-
le in Lauterhofen hat Rektor Rainer Lacler als eine seiner letzten Amts-
handlungen in Lauterhofen die 15 Schulabgänger verabschiedet. Darun-
ter waren zehn Buben und Mädchen aus der Marktgemeinde Lauterhofen 
und fünf aus der Gemeinde Pilsach.
Zuvor feierten die Entlassschüler in der St. Elisabeth Kirche am Karlshof 
mit Pfarrer Gerhard Ehrl und Diakon Johannes Arweck einen feierlichen 
Dankgottesdienst. Für die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes 
sorgten ebenfalls die Schüler und Schülerinnen der Abschlussklasse.
Rainer Lacler, der ab dem neuen Schuljahr als Rektor an eine Schule 
in Regensburg wechselt, war erfreut über den erfolgreichen Mittelschul-
abschluss seiner Schulabgänger. Darunter waren zehn Schüler die den 
qualifi zierten Abschluss erreichten.
Lea Ehrensberger aus Lauterhofen erzielte mit 1.94 den besten Noten-
durchschnitt ihrer Klasse. Ebenso mit einem Geschenk geehrt wurde Ja-
kob Kaiser aus Pfeffertshofen für die zweitbeste Note von 2,22 und Franz 
Moosburger aus Danlohe erzielte die Note 2,27.

Namens der Bürgermeister der Gemeinden Lauterhofen (Ludwig Lang) 
und Pilsach (Adolf Wolf), war dieses Jahr der Gemeindechef aus Pilsach 
an der Reihe, den Schulabgängern zu gratulieren. Wolf dankte den Schü-
lern, dass sie der Schuleinrichtung in Lauterhofen treu geblieben sind. 
Der Dank des Bürgermeisters richtete sich ebenso an die  Eltern die ihre 
Kinder dazu unterstützt und den notwendigen Rückhalt gegeben haben.
Die Elternbeiratsvorsitzende Diana Händlmeyer sicherte den Schulab-
gängern zu: „Egal welche Veränderungen in ihrem Leben eintreten, die 
Eltern und Freunde werden immer für sie da sein“.
Schulamtsdirektor Franz Hübl vom Staatlichen Schulamt Neumarkt rief 
die Schulabgänger auf, das „Heft des Handelns“ jetzt selbst in die Hand 
zu nehmen und auf den eingeschlagenen Weg nicht locker zu lassen“.
Nach einem Sketsch über eine „Schulstunde“ der Schulabgänger, ver-
glich Rektor Rainer Lacler die Abschlussklasse mit dem Finale der Fuß-
ballweltmeisterschaft.
Die Lehrerin Eva-Maria Steindl zeigte den Schulabgängern Ideen und 
Möglichkeiten auf um sich einen eigenen Weg zu bilden und Verantwor-
tung zu übernehmen. Mit einer Bildpräsentation erinnerte die Lehrerin an 
die schönen, zurückliegenden Momente der Schulzeit.

Schwarzachtal-Schule Berg: 
Abschlussfeier der 10. Klassen

Die 42 Schülerinnen und Schüler der Klassen M10a und M10b erhielten 
ihre Zeugnisse über den Mittleren Abschluss. Umrahmt wurde die Feier 
von der Bläsergruppe und der Abschlussschülerin Annika Klug am Klavier.
Die Absolventen kommen aus den Gemeinden Berg, Lauterhofen, Pil-
sach und Neumarkt. 
Schulleiterin Frau Altmann spielte in ihre Rede auf das Motiv eines Ab-
schluss-T-Shirts an, wo die „Götter“ den Olymp verlassen. Aber selbst 
den „Göttern“ fällt nicht alles in den Schoß und so mussten auch die 
Schüler mit Fleiß und Ausdauer für ihr Ziel arbeiten.
Die Klassenlehrerinnen Frau Müller und Frau Dersch verglichen die 
Schulzeit mit einer Fußballmeisterschaft. Die Mannschaften brauchen 
starke Spieler, einen guten Teamgeist und erfahrene Trainer.
Als beste Schülerinnen und Schüler wurden geehrt: 
Barbara Fruth (Gebertshofen), Philipp Wonka, Kathrin Heinig (Traunfeld) 
und Melissa Kahr.

Großzügige Spende für die Schule 
erleichtert Unterricht im Freien

Ein großes Anliegen der Schule war die Beschattung des Klassenzim-
mers im Freien, um auch bei starker Sonneneinstrahlung den Unterricht 
im „grünen Klassenzimmer“ im Pausehof unserer Grundschule  und Mit-
telschule durchführen zu können. Der Förderverein unserer Schule war 
überrascht und erfreut, dass sich Herr Trollius bereit erklärt hat, die Kos-
ten in Höhe von 4.000,00 € für diese Beschattung zu übernehmen. Eine 
Spende in dieser Höhe ist nicht selbstverständlich, sondern etwas Beson-
deres. Für diese überaus großzügige Unterstützung danken Förderverein 
und Elternbeirat Herrn Trollius in besonderem Maße. Er hat der Schule 
und dem Förderverein einen Wunsch erfüllt, der ohne seine Spende so 
schnell nicht verwirklicht werden hätte können. 
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Eine weitere Anschaffung für das „grüne Klassenzimmer“ war eine wet-
terfeste Unterrichtstafel. Gemeinsam mit dem Förderverein und einer 
Spende von Herrn Josef Meier von der Firma Meier Betonwerke konnte 
auch diese Tafel fi nanziert werden. Ich möchte in diesem Zusammenhang 
erwähnen, dass die Fa. Meier auch in der Vergangenheit die Schule tat-
kräftig unterstützt hat, z. B. mit wetterfesten Tischtennisplatten, beim Bau 
des Pausenhofes und des Beachvolleyballplatzes.

Dank auch an die Firma Pruy, die für die Restaurierung der Kletterwand 
das Gerüst zur Verfügung gestellt hat. Restaurierung und Auswechseln 
der Griffe haben Schüler und Lehrkräfte selbst in die Hand genommen.

Angeschafft vom Förderverein wurden zwei neue Aluminiumtore für die 
bewegte Pause und die dazugehörigen Bälle in Höhe von ca. 1000 Euro. 
Zuschüsse zu Lernprojekten, Bereitstellung von Lehrmaterial wurde ge-
leistet, zur Ausgestaltung der Schule usw. wurde beigetragen.
In diesem Zusammenhang bedanke ich mich im Namen des Förderver-
eins und des Elternbeirates bei allen Eltern, Förderern und der Gemein-
de, die mit Ihren Spenden die Schule und damit auch die Schülerinnen 
und Schüler unserer Gemeinde unterstützen. Die Elternspende in diesem 
Schuljahr hat 730 Euro erbracht, dafür herzlicher Dank an alle Eltern.
Im Namen des Fördervereins danke ich Herrn Rektor Lacler, der mit Ab-
lauf dieses Schuljahres nach Regensburg wechselt, für die gute und kon-
struktive Zusammenarbeit mit dem Förderverein und für die Arbeit, die er 
für die Schülerinnen und Schüler geleistet hat. Wir wünschen ihm privat 
alles Gute und für die Arbeit an seiner neuen Schule berufl ichen Erfolg 
und eine gute Zeit.
Unser Dank gilt auch der Gemeinde und dem Marktrat von Lauterhofen. 
Der Markt Lauterhofen hat trotz sinkender Schülerzahlen die Schule nicht 
vernachlässigt, sondern modernisiert und dafür viel Geld aufgewendet. 

Für den Förderverein
Josef Moser

Liebe Seniorinnen und Senioren!

Heute möchte ich mich bei Ihnen bedanken, dass Sie so aktiv an meinem 
Programm teilnehmen: Sei es die Fahrt nach Nürnberg zur Kaiserburg 
und Marienkirche (55 Personen), der Seniorennachmittag am Volks-
fest (92 P.) bei Kaffee und Kuchen, spendiert vom SV Lauterhofen (vielen 
Dank) oder die fünfzehnminütigen Bewegungsübungen am Dienstag 
nach der Messe mit durchschnittlich 20 Frauen und Männern.
Nun zum nächsten Angebot für Sie: Wassergymnastik. Auf meinen Auf-
ruf hin haben sich 26 Personen gemeldet. Für die Durchführung konnte 
ich die KEB mit Frau Brand als Kursleiterin gewinnen. Der Kurs umfasst 
10 Einheiten mit je 45 Minuten. Bei einer Schnupperstunde am 24. Juli 
konnten Sie Frau Brand kennen lernen. Über die Kursgebühr,  Zahlungs-
weise und Kursbeginn werden Sie noch schriftlich informiert.
Ein Ausblick auf ein weiteres Angebot: Ich möchte mit Ihnen jedes Jahr 
im Herbst eine kleine Fahrt in den Landkreis unternehmen: Die Fahrt 
fi ndet Anfang Oktober statt und dauert von ca. 12.30 Uhr bis 17 Uhr. Auf 
dem  Programm stehen jeweils eine Besichtigung mit Führung und Kaf-
feetrinken. Beispiel: Tropfsteinhöhle und Stadt Velburg. Sie dürfen hier 
jederzeit Ihre Wünsche und Ideen einbringen.
Im Winter (Januar) möchte ich Sie zum Malen einladen. Dafür brauchen 
Sie einen Malkasten (am besten Pelikan). Vielleicht haben sie zu Hause 

einen gebrauchten oder Sie kaufen sich einen neuen – zum Schulbeginn 
gibt es oft gute Angebote. 

Einen schönen Sommer wünscht Ihnen
Ihre Seniorenbeauftragte Resi März

35. Kleider- und Spielzeugbasar 
am Sa. 20.09.2014, 14.00 - 16.00 Uhr 

Schulturnhalle Lauterhofen

Es ist bald wieder soweit, am 20.09.2014 fi ndet der 35. Basar in der 
Schulturnhalle statt.
Sie fi nden alles rund ums Kind, Herbst- und Winterkleidung in den Grö-
ßen 56-188, Schuhe, Sportbekleidung, Spielsachen, Nützliches und vie-
les, vieles mehr.
Wer verkaufen möchte, holt sich bitte am Freitag 05.09.2014 zwischen 
15.00 und 16.00 Uhr, im Pfarrheim St. Raphael (Eingang  vom Pfarrhof 
herkommend), eine Verkäufer-Nr. und das Infoblatt.
Am 20.09.2014 gibt es auch Kaffee, Getränke und leckere hausgemachte 
Kuchen für Sie! 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Fr. Andrea Mertl Tel. 09186/ 7 78 
oder Fr. Katja Häseker 09186/ 90 23 83. 

Aktion Pomoc

Am 07.06.14 haben wir uns mit zwei voll bepackten PKWs in Richtung 
Amberg-Atzlricht auf den Weg gemacht. Obwohl uns der Sammelaufruf 
sehr kurzfristig erreichte, wurde er von der Bevölkerung sehr gut ange-
nommen. Es konnten zahlreiche Hygieneartikel auf dem Bauernhof der 
Familie Christof und Sieglinde Graf (Sammelstelle in Atzlricht) abgegeben 
werden.
Auch andere Sammelgegenstände wie Bettwäsche und eine Bar-
geldspende bereicherten die umfangreiche Sammlung.

Am Pfi ngstwochenende wurde alles vom „Aktion - Pomoc- Team“ um Dr. 
Ulrich Iberer sortiert, verpackt und beschriftet. Der Hilfskonvoi startete 
nach den Pfi ngstfeiertagen in Richtung Bosnien. Dort wurden die Hilfsgü-
ter mit Unterstützung der örtlichen Caritas an die Flutopfer verteilt.
An dieser Stelle möchten wir allen herzlich danken für die große Spen-
denbereitschaft. Das Ehepaar Graf war begeistert, auch erneut wieder 
von „Lauterhofen“ so gut und umfangreich unterstützt zu werden. Organi-
siert hatten die Sammlung Monika Schönfelder-Hans und Barbara Federl. 
Infos und Bilder gibt es auch immer wieder unter www.aktion-pomoc.de .
Schon jetzt möchten wir wieder darauf hinweisen, dass ca. im November 
2014 für Lauterhofen bereits die 10. Aktion Pomoc (Weihnachtspäckchen 
für bedürftige Kinder) organisiert wird.
Dr. Ulrich Iberer mit Team sind von der 3-tägigigen Bosnien Flutopfer-Tour 
zurück. Erste Bilder und Videos, Berichte können Sie unter
www.aktionpomoc.de/hilfsgueter-und-zuversicht-gebracht/ und
www.aktionpomoc.de/video-vom-aufruf-bis-zur-uebergabe-der-spenden/ 
ansehen. Die Sammlung hatte einen Wert von ca. € 7.000 . Wer den aus-
führlichen Bericht von U. Iberer über die Aktion haben möchte, kann sich 
an Barbara Federl oder Monika Schönfelder-Hans wenden. Dr. Iberer be-
dankt sich bei allen für die Spendenbereitschaft und Engagement für die 
Flutopfer.

Monika Schönfelder-Hans und Barbara Federl
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VHS-Kurse in Lauterhofen

Leitung: Heike Gehr, Schulstr. 8, 92283 Lauter-
hofen , Tel. 09186/1488.
Anmeldungen können wie folgt bei der Ge-
schäftsstelle Neumarkt, Gartenstr. 1, 92318 
Neumarkt vorgenommen werden:
Telefonisch: 09181/ 25 95-0
Fax: 09181/ 25 95-25
Internet: www.vhs-neumarkt.de
Email: info@vhs-neumarkt.de
Die Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle 
sind: 
Montag bis Mittwoch: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag: 08:00 bis 12:30 Uhr
Die Anmeldungen sind verbindlich. Ein Rücktritt mit Erstattung der Kurs-
gebühr ist bis 4 Tage vor Kursbeginn möglich. Danach muss die Kursge-
bühr voll bezahlt werden Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. Falls ein 
Kurs bereits belegt ist, wird Ihnen dies mitgeteilt. Wenn Sie nichts von uns 
hören, fi ndet der Kurs statt.

Qigong für Anfänger und Fortgeschrittene
Kursnr.: LH01
Kursleiterin: Jutta Hammer • Beginn: Fr. 10.10.2014 • Kursdauer: 10x90 
Min. jeweils von 15.00 bis 16.30 Uhr • Ort: Grund- und Mittelschule Lau-
terhofen • Gebühr: EUR 78,-- •  Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, 
rutschfeste Socken, eventuell Getränk.

Zumba fi tness®

Kursnr.: LH02
Kursleiterin: Yvonne Geldner-Lauth • Beginn: Fr. 10.10.2014 • Kursdauer: 
15x60 Min. jeweils von 16.30 bis 17.30 Uhr • Ort: Grund- und Mittelschule 
Lauterhofen • Gebühr: EUR 70,-- •  Teilnehmer: ca. 30 Personen

Psychomotorik für Kinder von 4 - 6 Jahren
Kursnr.: LH03
Kursleiterin: Angelika Hauer • Beginn: Do. 02.10.2014 • Kursdauer: 10x60 
Min. jeweils von 16.30 bis 17.30 Uhr • Ort: Grund- und Mittelschule Lau-
terhofen • Gebühr: EUR 68,-- •  Teilnehmer: ca. 9 Personen

Psychomotorik für Kinder von 6 - 8 Jahren
Kursnr.: LH04
Kursleiterin: Angelika Hauer • Beginn: Do. 02.10.2014 • Kursdauer: 10x60 
Min. jeweils von 17.30 bis 18.30 Uhr • Ort: Grund- und Mittelschule Lau-
terhofen • Gebühr: EUR 68,-- •  Teilnehmer: ca. 9 Personen

Mit Wok und Stäbchen
Kursnr.: LH05
Kursleiter: Thomas Graßl • Kurstag: Do. 13.11.2014, von 18.30 bis 22.00 
Uhr • Ort: Grund- und Mittelschule Lauterhofen • Gebühr: EUR 14,-- •  
Bitte Materialgeld ca. 8-10 Euro, Schürze und Behälter für Kostproben 
mitbringen. •  Teilnehmer: ca. 16 Personen

Steak & Salat
Kursnr.: LH06
Kursleiterin: Ulrike Zautner • Kurstag: Do. 23.10.2014, jeweils von 18.00 
bis 21.30 Uhr • Ort: Grund- und Mittelschule Lauterhofen • Gebühr: EUR 
32,-- (inkl. EUR 14,-- Materialkosten)•  Bitte Schürze und Behälter für 
Kostproben mitbringen.

Ausdrucksmalen für Kinder von 5 bis 9 Jahren
„Ich mal mir meine Welt, wie sie mir gefällt“
Kursnr.: LH07
Kursleiterin: Carolina Adler • Kurstage: Sa. 11.10.2014 und Sa. 25.10.2014, 
jeweils von 13.00 bis 14.30 Uhr • Ort: Grund- und Mittelschule Lauterho-
fen • Gebühr: EUR 20,-- •  Materialkosten 6,00 Euro bitte an die Kurslei-
terin bezahlen.

Ausdrucksmalen für Kinder von 10 bis 15 Jahren
„kunterbunt und farbenfroh“

Kursnr.: LH08
Kursleiterin: Carolina Adler • Kurstage: Sa. 11.10.2014 und Sa. 25.10.2014, 
jeweils von 15.00 bis 16.30 Uhr • Ort: Grund- und Mittelschule Lauterho-
fen • Gebühr: EUR 20,-- •  Materialkosten von 6,00 Euro bitte an Kurslei-
terin direkt bezahlen.

Gitarreunterricht
Die bestehenden Kurse werden weitergeführt. Eine Neuanmeldung beim 
Kursleiter ist unbedingt erforderlich. Einstieg für Neuanfänger ist jederzeit 
möglich. Die Kurse fi nden im Gruppenunterricht statt (max. 6 Teilnehmer 
pro Gruppe)
Anfragen unter Tel.: 0171/ 5 22 50 54
Kursnr.: LH09
Kursleiter: Ludwig Buchner  Ort: Grund- und Mittelschule Lauterhofen 

BRK-Kreisverband Neumarkt

Das Rote Kreuz Neumarkt ruft zum Spenden auf!
Wir benötigen dringend Schultaschen, Spielzeuge für Kinder von 2 bis 
12 Jahren.
Wir nehmen auch Bekleidung für Kinder und  Erwachsene entgegen. Die 
Spenden können wöchentlich während der Öffnungszeiten der Kleider-
kammer abgegeben werden, immer am Donnerstag von 9:00 - 12:00 Uhr 
und von 14.00 - 15.30 Uhr.
Adresse: Klägerweg 9, 92318 Neumarkt.
Ansprechpartnerin: Franciska Körtesi

Ein Tag für pfl egende Angehörige – Humor eine Lebenskraft
Als pfl egende Angehörige spüren Sie oftmals die Begrenztheit der eige-
nen Kräfte und Möglichkeiten. Doch wünschen Sie sich: das Leben möge 
gelingen - das eigene, wie auch das der zu betreuenden Angehörigen. 
Gönnen Sie sich diesen Tag zum Durchatmen und Auftanken, zugunsten 
der eigenen Kräfte. 
Humor – eine Lebenskraft
Humor ist ein wichtiger Bestandteil des menschlichen Lebens. Oft jedoch 
wird seine Kraft unterschätzt und seine Wirkung verkannt. Vielen Men-
schen ist ihr Humor vielleicht auch nicht bewusst, obwohl sie sicher auf 
eine bestimmte Art von Humor reagieren. Das Fehlen jeglichen Humors 
oder Heiterkeit fällt dagegen sehr schnell auf.
Lachen und Menschsein gehören zusammen. Das Bewusstsein für Hu-
mor verändert die Sichtweise und Einstellungen zu den Dingen. Humor 
bietet allen einen Ausgleich zu den alltäglichen Belastungen. Lachen ist 
ein menschliches Bedürfnis, das wir wieder ernst nehmen sollten! Lachen 
und Humor verbindet uns Menschen auf einer liebevollen Ebene!
Referenten: Andreas Schock (Pfl egefachwirt)
 Fruth Eva-Maria, Fachstelle für pfl egende Angehörige
Ort und Zeit: Bildungshaus, Habsberg 4, 92355 Velburg, Samstag, 06. 

September, von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Kosten: 35 Euro (Mittagessen ,Kaffee und Kuchen)
Info und Anmeldung:
BRK-Fachstelle für Pfl ege und Demenz
Eva-Maria Fruth
09181/ 4 83 41
E-Mail: fruth@kvneumarkt.brk.de

BRK-Kreisverband Neumarkt startet Fördermitgliederwer-
bung im Juli
Der BRK-Kreisverband Neumarkt startete Anfang Juli in der Stadt und 
im Landkreis Neumarkt eine Werbemaßnahme zur Gewinnung von För-
dermitgliedern. Jeder Haushalt soll besucht werden. Die Aktion wird etwa 
zweieinhalb Monate dauern. Wie auch in den Vorjahren greift das BRK 
hier auf das Fachwissen einer österreichischen Werbeagentur zurück, die 
sich für die Gewinnung von Fördermitgliedern bereits mehrfach bewährt 
hat.
Das ganze Jahr über sind wir da, wenn Sie uns brauchen, ob bei Sanitäts-
diensten, an den Wachstationen unserer Wasserwacht, bei den Blutspen-
determinen, unseren sozialen Dienstleistungen, im Rettungsdienst und 
Krankentransport, der rund um die Uhr für Sie im Einsatz ist oder auch 
der Betreute Fahrdienst, der den Fahrgästen eine sichere und bequeme 
Beförderung in Spezialfahrzeugen bietet. 
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BRK-Kreisgeschäftsführer Klaus Zimmerman erklärte, dass dringend 
mehr fördernde Mitglieder notwendig sind, um die fi nanzielle Grundlage 
für diese vielfältigen Leistungen zu schaffen. Die Förderbeiträge werden 
für Projekte des Kreisverbandes Neumarkt verwendet. Aus öffentlichen 
Fördertöpfen bekommt das Rote Kreuz Zuschüsse, aber diese genügen 
nicht um die Arbeit, die Ausrüstung und die Schulungen der tausend Mit-
glieder zu fi nanzieren. 
„Die Beiträge der fördernden Mitglieder sind die Hauptquelle, aus der wir 
eine sinnvolle und notwendige Rotkreuzarbeit fi nanzieren können“, so 
Zimmermann. Die BRK-Beauftragten sind österreichische, ungarische 
und deutsche Studenten, die von Tür zu Tür gehen und die Bevölkerung 
für die Aufgaben und die Arbeit unseres BRK-Kreisverbandes begeistern 
und auf diesem Weg neue Fördermitglieder für das Rote Kreuz Neumarkt 
gewinnen“, so beschreibt BRK-Kreisgeschäftsführer Klaus Zimmermann 
die Zielsetzung, mit der die Studenten mindestens bis Ende August im 
Landkreis die Haushalte im Rahmen der „BRK-Mitgliederaktion 2014“ be-
suchen. 
Wir können und wollen natürlich nicht verschweigen, dass wir für jedes 
neu gewonnene Mitglied eine Provision an Kober zahlen. Für das Rote 
Kreuz hat es aber einen großen vertraglich geregelten Vorteil: Wenn nur 
ein neues Mitglied geworben wird, zahlen wir auch nur einmal Provision 
in zwei Teilbeträgen, in den kommenden Jahren geht die Spende dann 
komplett an den Kreisverband.
Die BRK-Beauftragten führen selbstverständlich einen BRK-Ausweis mit 
Lichtbild mit. Sie nehmen keine Barspenden an; Ziel ist vielmehr eine 
langjährige Mitgliedschaft. Sollten im Namen des BRK Neumarkt Per-
sonen auftreten, die Bargeld nehmen, handelt es sich um so genannte 
„Trittbrettfahrer“. In diesem Fall bitten wir darum, uns umgehend zu in-
formieren.
Das BRK Neumarkt bittet alle Bürgerinnen und Bürger in Stadt und Land-
kreis Neumarkt, mit einer Fördermitgliedschaft die Aktivitäten „ihres“ Ro-
ten Kreuzes vor Ort zu unterstützen. Als Anerkennung wird jedem Mit-
glied ein kostenloser Rückholdienst aus dem In- und Ausland angeboten. 
Unter der Telefonnummer 09181/ 4 83-29 gibt Viola Klaus nicht nur Aus-
kunft über die Werber, sondern auch über andere Fragen zur Mitglied-
schaft. Gerne können Sie auch eine E-Mail senden:
klaus@kvneumarkt.brk.de

Spende für Kirche Lauterhofen

Beide örtlichen Banken, die Raiffeisenbank e. G. Neumarkt und die Spar-
kasse Neumarkt i.d.OPf.-Parsberg, spendeten für die Innenrenovierung 
der Pfarrkirche Erzengel Michael jeweils € 500 .
Die Geschäftsstellenleiter, Xaver Lang (Raiffeisenbank) und Manfred 
Neumüller (Sparkasse), überreichten die Schecks an Richard Helfert, den 
1. Vorsitzenden des Fördervereins.

Helfert sagte, dass die Innenrenovierung nach Kirchendach, Außenfassa-
de, Turm und Maria-Hilf-Kapelle ein sehr großes Projekt sei, das es auch 
fi nanziell zu stemmen gilt. Hierbei hofft er auf die Spendenbereitschaft 
aller Bürger. Besonders lobenswert sei das Engagement der örtlichen 
Banken die bereits zum wiederholten Male den umfangreichen Renovie-
rungsmaßnahmen von St. Michael  und der Maria-Hilf-Kapelle mit einer 
„großzügigen Finanzspritze“ zur Seite stehen. Richard Helfert bat Herrn 
Neumüller und Herrn Lang den Dank des Fördervereins auch an die Vor-
stände in den jeweiligen Hauptstellen in Neumarkt weiterzugeben. Pfar-
rer Gerhard Ehrl und Kirchenpfl eger Ludwig Krieger schlossen sich dem 
Dank Helferts an.

Spendenbarometer „Innenrenovierung 
unserer Pfarrkirche St. Michael Lauterhofen“

Für die Innenrenovierung der Pfarrkirche St. Michael werden 
150.000,- € benötigt, die die Pfarrei selber durch Spenden auf-
bringen muss. Der Stand der Spendeneingänge seit Anfang 
April 2014 bis 1. Juli beträgt 15.545 €.
Diese Spendenbeträge sind auf Konten der Kath. Kirchenstif-
tung und des Fördervereins eingegangen. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei allen Spendern!
Gerhard Ehrl, Pfr., Richard Helfert, 1. Vors. Förderverein, Lud-
wig Krieger, Kirchenpfl eger

Mit den Erzengeln Gewinne ergattern - 
Pfarrfest in Lauterhofen, Sonntag, 31.08.14

Bereits über die 9. Losbuden-Aktion können sich alle Pfarrfest-Besucher 
freuen. Die Kommunionkinder 2014 und der Förderverein „Freunde der 
Pfarrkirche St. Michael e. V. Lauterhofen“ veranstalten erneut die Losbu-
de im Mutter-Kind-Raum im Pfarrheim St. Raphael am Pfarrfest. Ein Los 
kostet 50 Cent. Der Erlös kommt der Innenrenovierung von St. Michael in 
Lauterhofen zu Gute.

Das Bild zeigt die Kinder mit Pfarrer Gerhard Ehrl, Christa Gruner-Röhr-
lich und Barbara Federl am Tage als alle Lose per Hand in nur 75 Minuten 
von 21 Helfern gefertigt wurden. Beim Elternbrief und Sachspendenaufruf 
gingen „sage und schreibe“ 1.250 Sachpreise ein. Es ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei. 
Es gibt -3- Kategorien. 1. Preis St. Michael, 2. Preis St. Raphael, 3. Preis 
St. Gabriel. Innerhalb der einzelnen Kategorien ist wie jedes Jahr freie 
Preisauswahl. Jedes 2. Los gewinnt.
Die Losbude wird von 12.00 bis ca. 15.30 Uhr besetzt sein.
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Feuerwehren - Prüfung

Von vier Freiwilligen Feuerwehren in der Marktgemeinde Lauterhofen ab-
solvierten 17 Einsatzkräfte in zwei Gruppen Prüfungen für die Technische 
Hilfeleistung.
„Solche Leute braucht Lauterhofen“, sagte Bürgermeister Ludwig Lang. 
Der Bürgermeister zeigte sich stolz über das Ergebnis der Prüfungen und 
bescheinigte den Einsatzkräften eine sehr gute Leistung. Von einer „her-
vorragenden Zusammenarbeit der Einsatzkräfte mit den Prüfern“, sprach 
Kreisbrandrat Anton Bögl. Für Herbert Ulbrich war es nach zwölf Jah-
ren sein letzter Einsatz in Lauterhofen als Kreisbrandinspektor. Ulbrich 
sprach von einer „sauberen Arbeit“ die von den Prüfl ingen gezeigt wur-
de. Ebenfalls freute sich Kreisbrandmeister Peter Häberl, seit 01.07.2014 
Kreisbrandinspektor, über diese „hervorragenden Leistung“ der Prüfl inge.
Ausbilder war Kommandant Leonhard Moosburger aus Pettenhofen. Wei-
tere Prüfer waren neben Kreisbrandmeister Peter Häberl Kreisbrandins-
pektor Herbert Ulbrich und Kommandant Hans Kiefl  von der FF Geberts-
hofen.
Die geprüften Einsatzkräfte der FF Lauterhofen waren: Florian Stöckl, 
Martina Stöckl, Justin Mertl, Christian Gradl, Max Wittig, Johannes Stöckl, 
Georg Mayer, Julia Strobl, Peter Regensburger und Thomas Spagl.
Von der FF Gebertshofen kamen: Jürgen Kuhn, Andreas Renner und 
Dominik Locker.
Die Prüfl inge von der FF Pettenhofen waren: Andreas Kölbl, Lukas Holl-
weck und Manuel Fruth.
Von der FF Trautmannshofen war Josef Geitner vertreten.

10 Jahre Juramodellfl ugclub Lauterhofen

Reger Flugbetrieb bei besten Witterungsbedingungen herrschte beim Flug-
tag zum zehnjährigen Bestehen des Jura-Modellfl ugclubs Lauterhofen.
Dazu kamen die Teilnehmer sogar bis vom Chiemsee zur Mantlacher 
Höhe bei Lauterhofen, um ihre Modelle vorzuführen.
Eine besondere Attraktion bot der Großsegler Wettbewerb. Unter den 
rund 50 Teilnehmern war die komplette Sparte des Modellfl ugs zu be-
wundern. Zur Teilnahme kamen Modelle mit Motorantrieb bis 250 Kubik-
zentimeter Hubraum, Modelle mit Turbinenantrieb und Segelfl ieger mit 
mehr als 7,5 Meter Spannweite. Während der zwei Tage waren rund 500 
Besucher am Flugplatz, um am Himmel die tollkühnen Flugvorführungen 
mitzuerleben.

Höhepunkte in der Vereinsgeschichte des Clubs waren bislang vier Flug-
tage mit Wettbewerbsfl ügen, die von der Bevölkerung mit großem Inter-
esse mitverfolgt wurden.
Der Verein wurde am 27. August 2004 mit acht Personen gegründet. Heu-
te gehören den Club 26 Mitglieder an. Besondere Aufmerksamkeit gilt 

den jugendlichen Mitgliedern, wie der Vorsitzende Peter Lang sagte.
Treffen der Mitglieder ist jeden ersten Samstag im Monat ab 20.00 Uhr 
im Gasthaus Forsthof in Kastl. Gerne bieten die Mitglieder Interessenten 
auch Schnuppertage um diesen Flugsport gemeinsam zu lernen und mit-
zuerleben.

Meistertitel für D1 Jugend

22 Spiele, 20 Siege, 2 unentschieden!
Grund zum Jubeln hatte die D1 des SV Lauterhofen. Die Mannschaft 
konnte mit 62 Punkten den Meistertitel und den Aufstieg in die Kreisklas-
se für sich entscheiden.
Bei 150 erzielten Toren kassierten die Jungs gerade mal 11 Gegentref-
fer. Erfolgreichster Torschütze war Simon Süß mit 54 Toren, gefolgt von 
André Weber, der 27 Treffer erzielte.

Unser Foto zeigt das Team bestehend aus 
(obere Reihe von links): Martin Dengler, Tim Weber, Jan Kurzendorfer, 
André Weber, Simon Kurzendorfer, Elias Vogel, Tim Geitner, Werner Süß 
(Trainer),
(untere Reihe von links): Jonas Rauscher, David Händlmayer, Simon Süß, 
Nico Kurzendorfer, Jonas Kotzbauer, Johannes Strobl, Jonas Weber.
Ein herzliches Vergelts Gott an dieser Stelle an Wittmann Werbedesign, 
die die Meister-Shirts gestaltet und gesponsert haben.

SV Lauterhofen - Aerobic

Ab Dienstag, 16. September fi nden wieder wöchentlich um 19.00 Uhr Ae-
robic-Stunden in der kleinen Schulturnhalle statt.
Info und Anmeldung unter 09186/ 7 30 bei Doris Zimmermann. Auch für 
Nichtmitglieder.

Latin Dance für Kids

Spaß und Bewegung zu lateinamerikanischen Rhytmen:
Der SV Lauterhofen bietet ab September jeweils am Samstag vormittag-
ein „Latin Dance für Kids“ von 6 bis 10 Jahre.
Weitere Informationen unter www.sv-lauterhofen.de

Auto-Cross-Slalom in Trautmannshofen

Am Sonntag, 21. September 
2014, wird wieder ordentlich 
Staub aufgewirbelt. 
Der RENAULT-CLUB TRAU-
TAMNNSHOFEN ist Aus-
richter seines Laufes zur 
Bayerischen Auto-Cross-Sla-
lom-Meisterschaft sowie zur
Jugend-Cross-Kart-Meisterschaft.
Veranstaltungsort ist ein Stoppelfeld bei Mittersberg.
Startzeit der Jugend-Cross-Kart-Klassen ab 08.30 Uhr
(Startberechtigt sind Jugendliche der Jahrgänge 1996-2004)
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Startzeit der Erwachsenen: 
Gruppe 1 (Serienfahrzeuge) ab 11.00 Uhr
Gruppe 2 (verbesserte Fahrzeuge) ab 14.30 Uhr
Gruppe 3 (Eigenbau) ab 17.00 Uhr
Zugleich werden an diesem Veranstaltungstag der beste Kartfahrer, der 
beste Amateur und der beste Profi  des Renault-Clubs ermittelt. Der Ver-
ein wird seinen Mitgliedern hierzu wieder ein Fahrzeug zur Verfügung 
stellen.
Der beste Fahrer der Marktgemeinde Lauterhofen darf den riesigen, von 
der Gemeinde gestifteten, Wanderpokal für ein ganzes Jahr behalten. 
Starten kann jeder, der im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis ist. Das 
Auto braucht nicht für den Straßenverkehr zugelassen zu sein.
Die Verantwortlichen um den 1. Vorstand, Christoph Breinl, werden wie-
der beste Verpfl egung mit Herzhaftem und auch Kaffee und Kuchen vor-
bereiten für diese großartige Veranstaltung, die von zahlreichen Fahrern 
aus ganz Bayern immer wieder gerne besucht wird.
Auf viele Teilnehmer und Zuschauer freut sich der RENAULT-CLUB 
TRAUTMANNSHOFEN.

Schützengesellschaft Lauterhofen

Am Vatertag fand wieder einmal ein musikalischer Frühschoppen statt. 
Für das leibliche Wohl war mit gegrillten Haxen bestens gesorgt, die von 
den beiden Grillmeistern Otto Lehmeier und Hermann Wastl zubereitet 
wurden. Für die Musik sorgte Thomas Dengler mit seiner Quetschn. Viele 
Gäste ließen sich das Essen schmecken, sodass am Ende Pächter und 
Schützen recht zufrieden waren.
Auch das Grillfest am 9. Juli auf dem Rasenplatz neben dem Schützen-
haus war wieder recht gut besucht. Vor allem die Kinder hatten ihren 
Spaß am Legerfeuer, wo sie ihr Stockbrot in die Glut halten konnten. 

Für den Vereinsausfl ug der Schützengesellschaft steht bisher weder ein 
Termin noch ein Reiseziel fest. In die engere Wahl wird eine Weinfahrt 
nach Oberfranken oder eine Fahrt zum Hundertwasserturm nach Abens-
berg kommen. Näheres ist aus der Presse zu erfahren.
Ab Mitte September ist wieder das Königschießen und die Proklamation 
fi ndet am 11. Oktober statt.

Veranstaltungskalender
August 2014
Sa. 02.-So. 03.  •  Heimatverein Wurstbachtal  •  Felsenfest in Dein-
schwang
Mo. 04.  •  Frauenkreis Lauterhofen  •  Treffen
Sa. 09.-So. 10.  •  FF Gebertshofen  •  Bergfest in Muttenshofen
Fr. 15.  •  GZV Lauterhofen  •  Grillfest in Brunn
Fr. 22.  •  SV Lauterhofen Bandabend am Sportplatz
Mo. 25.  •  Frauenkreis Lauterhofen   •  Fahrt nach Mindelstetten und 
Besichtigung in Mühlhausen
Sa. 30.  •  Kolping Lauterhofen  •  Weinfest
So. 31.  •  Pfarrei Lauterhofen Pfarrfest

September 2014
Sa. 06.  •  OGV Lauterhofen  •  Ausfl ug
Mo. 08.  •  Frauenkreis Lauterhofen  •  Treffen
Sa. 13.-Mo. 15.  •  Pfarrei Trautmannshofen  •  Kirchweih in Trautmanns-
hofen
Fr. 19.  •  Frauenkreis Lauterhofen  •  Regionalwallfahrt nach Kastl
So. 21.  •  Kolping Lauterhofen •  Bezirkswallfahrt nach Trautmannshofen
So. 21.  •  AK Tourismus  •  Wandertag
So. 21.  •  Schützenverein Ballertshofen  •  Grillfest
Fr. 26.  •  OGV Lauterhofen  •  Herbstversammlung

Kleinanzeigen
Futtermittel direkt vom Bauernhof

Hafer, Gerste, Weizen, Maiscobs, Gras Cobs, Mais gebrochen, K.-Mais
Getreide gequetscht und gereinigt, Zuckerschnitzel, Weizenkleie, 
Sonnenblumenkerne, Legemehl, Hanfstroh, Hobelspäne, Pferde-, 

Hunde- und Katzenfutter
Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu

Schwarzhafer, Bierhefefl ocken, Leinpellets, Johannisbrot, Biotin, 
Maisfl ocken, Vitaminkonzentrat.

Außerdem neu: Holzpellets und Briketts aus deutscher Herstellung
Lieferung frei Haus.

Telefon 09188/ 26 54 oder 0170/ 3 24 58 75

Der Erscheinungstermin für die 
Oktober/November-Ausgabe 2014

ist der

Der Abgabetermin 
für die Beiträge dafür ist
der 24. September 201410.Ok

to
be

r

Parteiverkehr der Marktverwaltung in Lauterhofen
Rathaus  Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Marktplatz 11 Montag und Dienstag von 13.30 bis 16.00 Uhr
  Donnerstag von 13.30 bis 18.00 Uhr
Telefon: 0 9186 / 9310-0  ·  Telefax: 0 9186 / 9310-30
Markt Lauterhofen und Zweckverband zur Wasserversorgung
der Pettenhofener Gruppe:
   Info im Internet: www.lauterhofen.de
   eMail: info@lauterhofen.de
Konten des Marktes Lauterhofen
Sparkasse Lauterhofen, IBAN: DE93 7605 2080 0000 2702 80,
BIC: BYLADEM1NMA
Raiffeisenbank Lauterhofen, IBAN: DE19 7606 9553 0007 1053 04,
BIC: GENODEF1NM1

Bauhof:  Telefon: 09186/17252
  Handy: 0160/3073801

Kläranlage:  Telefon: 09186/709
  Handy: 0160/3073813

Wasserwart:  Telefon: 09186/334
  Handy: 0171/4195464

Konten des Zweckverbandes zur Wasserversorgung
Sparkasse Lauterhofen, IBAN: DE15 7605 2080 0000 2716 84,
BIC: BYLADEM1NMA
Raiffeisenbank Lauterhofen, IBAN: DE26 7606 9553 0007 1010 07,
BIC: GENODEF1NM1



  www.eibner-regnath.de

GENIESSEN SIE 
RUHIG IHREN 

URLAUB!

Wir sorgen Zuhause 
für die Sicherheit:

Baubiologe IBN

markus königsberger
eschenbühl 2

92283 trautmannshofen
tel. 09186/ 90 21 85

mobil 0171/ 3 57 02 15

Schneiderei Rätscher
ANGELIKA RÄTSCHER
Tel.: 09186 – 1 72 48
Mobil: 0176 – 45 16 27 92
E-Mail: schneiderei-raetscher@web.de
Am Kaiseracker 2
92283 Lauterhofen
Ö  nungszeiten:
Mo + Di: 0900 – 1200

Do: 0900 – 1200 und 1500 – 1800

Fr: 1500 – 1800

Sa: 0900 – 1200

und nach Vereinbarung

 Änderungen
 Nähen von Gardinen & 
Kissen

 Überzüge &
Gartenpolster

 Erneuern von
Reissverschlüssen

 und vieles mehr…

Sorgenfrei leben im Alter 
in unseren Seniorenheimen 

„Rudolf Scharrer“ 
Burgthanner Str. 99 

90559 Burgthann – Mimberg 
Tel. 0 91 83 / 9 14 – 0

email: awo-rudolf-scharrer-heim@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/rudolf-scharrer-heim 

„Faberschloß“
Dürrenhembacher Str. 15 
90592 Schwarzenbruck 
Tel. 0 91 28 / 92 53 - 0 

eMail: awo-heim-faberschloss-1@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/faberschloss 

Auch Kurzzeit-
und Verhinderungspflege!

Besuchen Sie uns - wir nehmen 
uns gerne Zeit für Sie! 

• Rolladenkästen, auch nachträgliche Isolierung
• Rolläden in Kunststoff/Aluminium/Holz
• Nachträgliche Rollladenelemente
• Elektro-Antrieb, auch Nachrüstung
• Garagentore, Rolltore, etc.
• Torantriebe
• Raffstores/Jalousien
• Schrägverschattungen
• Schrägrolladen/Schrägelemente

• Markisen, versch. Ausführungen
• Sonnenschutz jeglicher Art
• Wintergartenbeschattungen
• Pergolabeschattungen
• Plissee-, Stores/Fallstores
• Jalousien/Rollos
• Vertikal-Lamellenstores
• Verdunkelungen
• Fliegengitter/Insektenschutz
• Lichtschachtabdeckungen

Markisen • Rolladen • Insektenschutz

XAVER   REGENSBURGER
92283 Lauterhofen, Brunner Straße · Tel. (0 91 86) 8 23 · Fax 7 64

Meisterfachbetrieb im Rollladen- und Sonnenschutz-Techniker-Handwerk




